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Positive Erfahrungen

Liebe FCÜ Familie 

Die erste Mannschaft hat ein histori-
sches Jahr in der 2. Liga-Interregional 
hinter sich. Das angestrebte Ziel «Liga
erhalt» konnte schlussendlich nicht 
ganz erreicht werden.

Fussballerisch war man zwar nicht 
schlechter als die Mehrheit der an-
deren Mannschaften, aber wie so oft 
entschieden Details zuungunsten des 
FCÜ, wenn es in einem Fussballspiel 
um die Verteilung der Punkte ging. 
Gewonnen hat die Mannschaft um 
den Trainer Daniel Spicher gleichwohl. 

denten Richard Schafer arbeiten seit 
Jahren und nicht selten Jahrzehnten 
Fussballbegeisterte, die unserem FCÜ 
das Leben einhauchen. Sie alle wissen 
aus Erfahrung, dass es Ihren Beitrag 
als Funktionär, als Schiedsrichter, als 
Trainer, als Unterstützung an einem 
FC-Fest oder im Junioren-Trainings
lager braucht. Denn ohne diese Frei-
willigenarbeit gäbe es keinen FCÜ. Es 
ist denn auch sehr schön, dass auch 
die jungen Mitglieder sich dessen be-
wusst sind. Ohne Beitrag aller Genera-
tionen mit unterschiedlichem Erfah-
rungsschatz würde es im FCÜ nicht so 
rund laufen. Herzlichen Dank dafür. Es 
ist keine Selbstverständlichkeit, seine 
freie Zeit und seine Erfahrung einem 

Einerseits hat Sie gezeigt, dass in ei-
nem Umfeld des bezahlten Fussballs 
auch eine Amateurmannschaft ohne 
Bezahlung und mit lediglich zwei Trai-
ningseinheiten in der Woche mithal-
ten kann. Andererseits ist sie um eine 
grosse Erfahrung reicher, die Ihnen 
niemand nehmen kann. Erfahrungen 
füllen bekanntlich den Rucksack des 
Lebens. Die negativen Erfahrungen 
gilt es dabei raschmöglichst im positi-
ven Sinn zu verwerten.

Nicht nur der einzelne Fussballer kann 
von diesen Erfahrungen sein Leben 
lang zehren. Auch der FCÜ als Verein 
lebt von den gemachten Erfahrungen 
seiner Mitglieder. Rund um den Präsi-

Verein ehrenamtlich zur Verfügung zu 
stellen!

Übrigens - Ich bin mir sicher, dass so 
mancher Spieler dieser 2. Liga-Inter-
regional Mannschaft irgendwann ein-
mal die gemachten Erfahrungen in ir-
gendeiner Form wieder dem Fussball 
zurückgibt. Dadurch wird sich die Er-
fahrungsspirale immer weiter drehen. 
Davon profitieren wird die neue Gene-
ration an Fussballern und wer weiss; 
vielleicht spielen wir schon bald wieder 
in der  2. Liga Interregional. Es wäre er-
neut eine positive Erfahrung wert.

Mit sportlichen Grüssen
Hugo Roux

EDITORIAL
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26. - 28. Juli 2019 Sommerfest/Grümpelturnier Sportanlage

05. – 10. August 2019 Junioren Trainingslager Saas Grund

12. 13. 14. + 17.8.2019 Mondo-Cup, Jun. A, B, C Sportanlage

16. August 2019 Brunello Cup Sportanlage

22. November 2019 Herbstfest, Fürabebier Buvette

23. November 2019 Herbstfest, Galaabend MZA

24. November 2019 Herbstfest, 7. Dog-Turnier MZA

07. Dezember 2019 Samichlausfeier 100er-Klub Buvette

17. Januar 2020 Jassturnier 100er-Klub Buvette

08. Februar 2020 Hallenturnier FC, Jun. F MZA

09. Februar 2020 Hallenturnier FC, Jun. E MZA

15. Februar 2020 Hallenturnier FC, Jun. D MZA

16. Mai 2020 Pizzatag 100er-Klub Sportanlage

24. – 26. Juli 2020 Sommerfest/Grümpelturnier Sportanlage

3. – 8. August 2020 Junioren Trainingslager Saas Grund

10. 11. 12. + 15.8.2020 Mondo-Cup, Jun. A, B, C Sportanlage
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Druckerei:
Von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis!!!
Gestaltung, Satzherstellung, Bildverarbeitung
Offsetdruck, Ausrüstung, Versand
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Der erfolgreiche und turbulente Som-
mer wurde im August gekrönt. Nach 
dem ersten Saisonspiel stand das 
Highlight der Saison an. Das Cup-
Spiel gegen den FC St. Gallen aus der 
obersten Spielklasse war ein Ereignis, 
welches wir Spieler nie mehr verges-
sen werden. Trotz einer Kanternieder-
lage von 7:0 war es ein sehr schönes 
Fest. Vielen Dank noch einmal dem 
OK, den Arbeitskräften und den Zu-
schauern für dieses wunderschöne 
Spiel.
Nach einer guten Vorbereitung starte-
ten wir wieder einmal sehr erfolgreich 
in die neue Saison. Der erste Gegner 
Echichens wurde mit 7:1 nach Hause 
geschickt und dadurch standen wir 
auf einmal schon wieder zuoberst 
in der Tabelle. Das dieses Bild nicht 
lange halten würde, war jedem von 
uns klar. Wir konnten in der Vorrun-
de spielerisch sehr gut mithalten und 

holten einen wichtigen Punkt nach 
dem anderen. Das zweite Saisonhigh-
light war das Derby gegen Erzfeind 
Düdingen. Wieder wurde uns eine 
Kulisse von mehr als 1000 Zuschauern 
geboten, unter denen sich tatsächlich 
auch einige Düdinger geschlichen 
hatten. Leider konnten wir die 1:0 Füh-
rung nicht über die Runden bringen 
und verloren gegen ein starkes Dü-
dingen mit 1:2. Nichts desto trotz stan-
den wir im Winter mit 17 Punkten vor 
Düdingen, worauf wir natürlich sehr 
stolz waren.
In der Winterpause stand wie alle 
Jahre wieder unser Trainingslager vor 
der Türe. Auch dieses Jahr verschlug 
es uns wieder nach Gran Canaria, wo 
wir perfekte Bedingungen vorfanden, 
um die Rückrunde optimal vorzu-
bereiten. Neben dem spielerischen 
wurde natürlich auch genügend Zeit 
in ein ausgewogenes und nicht zu 
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unterschätzendes Teambuilding in-
vestiert. Es bleibt ein perfekt gelunge-
nes Trainingslager mit vielen schönen 
Momenten in Erinnerung. 
In der Rückrunde ging es von der ers-
ten Minute an heiss zu und her. Ziem-
lich schnell befanden wir uns mitten 
im Abstiegskampf und waren fortan 
auf jeden einzelnen Punkt angewie-
sen. Nach 2 Niederlagen zu Beginn, 
einem Unentschieden sowie einem 
Sieg nach 4 Spielen, waren wir auf 
gutem Kurs, die Klasse zu halten. In 
den nächsten acht Spielen konnten 
wir jedoch lediglich 4 magere Punk-
te erringen. In jedem Spiel waren wir 
nahe dran, schlussendlich fehlte uns 
jedoch zu oft das gewisse kleine Et-
was. So standen wir vor dem letzten 
Spiel bei 4 Siegen und 10 Unentschie-
den. Am letzten Spieltag kam es zu 
einer Finalissima auf dem Sportplatz 
in Ueberstorf, wobei wir jedoch in 
den anderen Spielen auf Schützen-
hilfe angewiesen waren. Den Ligaer-
halt hatten wir nicht mehr in unseren 
Händen. Dieses letzte Spiel war für 
uns alle sehr speziell. Es könnte ers-
tens unser letztes Spiel in der 2 Liga 
Interregional sein, zweitens hatten 
wir wieder sehr viele Zuschauer und 
drittens gab es zwei Spieler zu verab-
schieden. Nach 8 Jahren in der ersten 
Mannschaft hat sich Flävu entschie-

den in die 2. Mannschaft zu wechseln, 
wo er als Torhüter sein Können unter 
Beweis stellen wird. Der zweite Spie-
ler war unser langjähriger Capitano 
Kevin. Nach 12,5 Jahren in der ersten 
Mannschaft, wo er enorm viel dazu 
beigetragen uns dorthin zu führen wo 
wir jetzt stehen, schliesst er sich dem 
oben erwähnten SC Düdingen an. Wir 
danken euch beiden ganz herzlich für 
das Geleistete und wünschen euch in 
Zukunft alles Gute und viel Erfolg mit 
euren neuen Mannschaften.  Die Fi-
nalissima konnte erfolgreich mit dem 
Score von 6:2 Toren gewonnen wer-
den. Die erhoffte Schützenhilfe blieb 
jedoch leider aus. Beim US Terre Sain-
te brach offenbar unglücklicherweise 
eine spontane Grippeepidemie aus, 
was die Mehrheit der Mannschaft am 
Spielen hinderte. Ein Grund dafür war 
wohl der kalte Starkregen, welcher 
auch die andere Finalissima ins Was-
ser fallen liess. Nun steigen wir erho-
benen Hauptes nach einer schönen 
Saison wieder in die 2. Liga ab. Trotz 
allem sind wir stolz auf unsere Mann-
schaft und werden sofort wieder alles 
daran setzen, den FCÜ mit Erfolgen 
zu verwöhnen!
Trotz dem Abstieg hatten wir wie-
der ein sehr schönes Fest am letzten 
Spieltag. Vielen Dank an Hans für die 
feine Rösti, an das Buvettenteam für 

eure grossartige Arbeit, dem Vorstand 
und den beiden Trainern Daniel und 
Sändu. Ihr habt wieder eine grossarti-
ge Arbeit geleistet und wir freuen uns 
auf das nächste Jahr mit euch. Zuletzt 
noch einen grossen Dank an Manuela 
für die sauberen Tenus und euch al-
len, liebe Supporter und FCÜ-Familie 
für die grossartige Unterstützung auf 
und neben dem Fussballplatz. 

Bis nächste Saison Hopp und Hüü FCÜ

Jölu und Hagi

MANNSCHAFTSBERICHT #1

1. US Terre Sainte 26 16 5 5 (41) 65 : 29 53

2. FC Vallorbe-Ballaigues I 26 14 6 6 (69) 55 : 42 47

3. FC Colombier 26 10 12 4 (76) 42 : 30 41

4. FC La Sarraz-Eclépens 26 11 6 9 (58) 49 : 36 39

5. SC Düdingen 26 10 7 9 (57) 47 : 42 37

6. FC Farvagny/Ogoz I 26 9 11 6 (62) 34 : 30 37

7. FC Portalban/Gletterens 26 9 8 9 (74) 31 : 34 34

8. FC Echichens 26 8 9 9 (49) 29 : 33 33

9. CS Romontois 26 8 8 10 (67) 37 : 43 32

10. Le Locle Sports I 26 8 8 10 (71) 48 : 53 32

11. FC La Tour/Le Pâquier 26 8 7 11 (71) 36 : 39 31

12. FC Stade-Payerne 26 9 4 13 (93) 33 : 44 31

13. FC Ueberstorf I 26 6 10 10 (68) 43 : 44 28

14. FC Thierrens 26 2 7 17 (49) 28 : 78 13
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Nach dem unglücklichen Abstieg aus 
der 3. Liga starteten wir mit frischem 
Elan und einem neuen Trainerduo in 
die Saison. Als Ziel gab es für unse-
re Mannschaft nur eines; die erneute 
Qualifikation für die Aufstiegsspiele 
der 4. Liga.
Die Resultate der Vorrunde waren je-
doch durchzogen. Zwischen viele Sie-
ge schlichen sich immer wieder unnö-
tige Niederlagen gegen Mannschaften 
aus dem hinteren Tabellenbereich ein. 
Das Highlight der «Herbst»-Runde 
war zweifellos der Sieg im Schnee von 
Rechthalten gegen einen der grössten 
Aufstiegsaspiranten. Schliesslich ging 
es auf dem angestrebten 2. Rang in 
die Winterpause. Der Vorsprung auf 
die Verfolger war jedoch minimal.
Nach einer erfolgreichen Vorbereitung 
inklusive eines strengen Trainingswo-
chenende in Stuttgart starteten wir 

gut gerüstet in die Rückrunde. Nach 
einer ärgerlichen Niederlage zu Be-
ginn konnten wir sieben Spiele in Fol-
ge gewinnen und somit den 2. Rang 
festigen. Mit einem Unentschieden im 
zweitletzten Spiel war die Qualifikation 
für die Aufstiegsspiele Tatsache.
Das erste unserer Ziele war somit er-
reicht, die Mannschaft jedoch noch 
lange nicht satt. Selbstverständlich 
wurde nun der direkte Wiederaufstieg 
angestrebt.
Das erste der insgesamt fünf Spiele 
fand auswärts beim FC Bossonens 
statt. Die erste Halbzeit wurde kom-
plett verschlafen und wir gingen fol-
gerichtig mit einem 1:0-Rückstand in 
die Pause. Auch in der Folge gelang 
uns nichts Zählbares. Ein herrliches 
Fallrückzieher-Tor wurde uns zudem 
noch aufgrund einer angeblichen Ab-
seitsposition aberkannt. Somit star-
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1. FC Wünnewil-Flamatt I 22 20 1 1 (31) 77 : 26 61

2. FC Ueberstorf II 22 15 2 5 (23) 64 : 26 47

3. FC Rechthalten-St.Ursen 22 12 6 4 (23) 61 : 36 42

4. FC Marly II 22 12 3 7 (48) 50 : 36 39

5. FC Giffers-Tentlingen Ib 22 10 4 8 (29) 50 : 45 34

6. FC Plaffeien II 22 9 4 9 (16) 59 : 46 31

7. FC Alterswil II 22 8 5 9 (29) 50 : 64 29

8. FC Bösingen II 22 6 3 13 (35) 37 : 56 21

9. FC Tafers II 22 5 3 14 (23) 28 : 61 18

10. SC Düdingen III 22 5 3 14 (24) 34 : 61 18

11. FC Seisa 08 II 22 5 3 14 (31) 34 : 63 18

12. FC Etoile-Sport Ia 22 5 3 14 (36) 34 : 58 18

teten wir wie in den letzten beiden 
Aufstiegsspiele mit einer knappen 
Niederlage.
Das zweite Spiel fand bei unseren 
Nachbarn in Wünnewil statt. Wiede-
rum gingen wir früh in Rückstand, 
konnten dieses Mal aber noch vor der 
Pause reagieren und ausgleichen. In 
der zweiten Hälfte war es erneut der 
Gegner der in Führung ging. Trotz 
grossem Aufwand gelang uns vor vie-
len Zuschauern der Ausgleich nicht 
mehr. Somit mussten wir zum zweiten 
Mal ohne Punkte heimkehren.
Vor dem ersten Heimspiel war nun klar, 
dass wir unbedingt punkten mussten. 
Ansonsten wäre der Aufstieg schon 
nach drei Spielen nicht mehr möglich. 
Zum dritten Mal gerieten wir jedoch 
schon wieder früh in Rückstand. Nach 
einer roten Karte gegen uns und dem 

res-Châbles-Font war jedoch Pflicht. 
Der Start in dieses Spiel gelang uns 
hervorragend und wir gingen in Füh-
rung. Kurz vor der Pause erhielten wir 
jedoch den unglücklichen Ausgleich. 
In der zweiten Hälfte zeigte der Geg-
ner nun eine deutliche Leistungsstei-
gerung und zeigte uns unsere Gren-
zen auf. Das Spiel ging schlussendlich 
mit 4:2 verloren und der angestrebte 
Aufstieg wurde verpasst.

Am Ende können wir trotzdem auf 
eine gelungene Saison zurückblicken. 
Zum dritten Mal konnten wir uns in 
der 4. Liga für die Aufstiegsspiele qua-

zweiten Tor von Gruyère-Lac schien 
die Lage aussichtslos. Die Mannschaft 
zeigte jedoch grosse Moral und konn-
te mit zwei späten Toren das Spiel in 
Unterzahl noch ausgleichen. Dank des 
ersten Punkts waren wir somit wei-
ter im Rennen um den Aufstieg. Die 
Chancen blieben aber klein.
Im vierten Spiel gegen den FC Fri-
bourg konnten wir endlich eine gute 
Leistung zeigen. Vor vielen Fans ka-
men wir dank vielen Ballgewinnen 
im Mittelfeld zu zahlreichen Chancen. 
Am Ende gewannen wir das einseitige 
Spiel, auch dank eines Treffers des ei-
gentlichen Ersatztorhüters, mit 5:1. 
Somit bestand vor dem letzten Spiel 
auch dank des guten Torverhältnisses 
weiter die Chance auf den Aufstieg. Ein 
Sieg im letzten Spiel gegen den unge-
schlagenen Tabellenführer US Chey-

lifizieren. Auch der Zusammenhalt der 
Mannschaft ist weiterhin sehr gross 
und jeder ist mit grosser Freude beim 
Fussballspielen dabei.

Abschliessend möchte ich mich bei 
unserem Tenuesponsor, dem Gasthof 
zum Schlüssel, allen Matchballsponso-
ren und Gönnern, sowie allen Zuschau-
ern für ihr Unterstützung bedanken. 
Ein spezieller Dank gebührt Helene für 
das stets saubere Tenue.
Und das grösste Merci geht an unser 
Trainerduo Tinu und Alain!

ZWÖI, ZWÖI, MIR SI DS ZWÖI

MANNSCHAFTSBERICHT #2

Es würde uns freuen, wenn Sie 
sich per Mail melden würden!  
info@fcueberstorf.ch

Drittel-Seite 	 Fr. 50.–

Halbe-Seite 	 Fr. 80.–

Ganze-Seite 	Fr. 150.–

NEUE INSERATE
                     SOMMER AUSGABE

2019



1918

Auch in der 3. Mannschaft in der 5. 
Liga ist das Resultat und somit das Ge-
winnen immer noch wichtig und das 
Hauptziel auf dem Spielfeld. Dieses 
Unterfangen ist jedoch in den letzten 
Jahren nicht einfacher geworden und 
zwar nicht nur, weil wir (noch) einen 
etwas hohen Altersdurchschnitt in der 
Mannschaft haben, sondern auch, weil 
wir mittlerweile mehrheitlich gegen 
2. oder sogar 1. Mannschaften spie-len 
und unsere Gegner in der Regel zwei 
Mal pro Woche trainieren und somit 
ein-mal mehr als wir.
Trotz allem haben wir uns sportlich be-
achtlich geschlagen. Nach einer ziem-
lich starken Vorrunde folgte eine etwas 
schwächere Rückrunde. Aus 20 Spielen 
holten wir 7 Siege und 3 Unentschie-
den und damit 24 Punkte, was schlus-
sendlich für den 6. Schlussrang reich-
te. Somit sind wir 3 Punkte und einen 

Rang besser klassiert als in der letzten 
Saison. Bemerkenswert ist ebenfalls, 
dass wir lediglich 13 Strafpunkte holten, 
was deutlich weniger als einer gelben 
Karte pro Spiel entspricht.
In den letzten Jahren haben wir einen 
starken Fokus auf die Verjüngung der 
Mann-schaft gelegt. Mittlerweile ge-
hören Spieler mit den Jahrgängen 1981 
bis 1998 zu unserer Mannschaft. Trotz 
oder vielleicht auch aufgrund dieser 
grossen Altersdiffe-renz von 17 Jahren 
ist der Teamgeist hervorragend, wes-
halb wir zumindest in der 3. Halbzeit 
nach wie vor zu den Topteams gehö-
ren. Es freut uns sehr, dass auch in der 
nächsten Saison weitere junge Spieler 
zu uns stossen werden. 
Bedanken möchten wir uns bei den 
zahlreichen Spielern der 2. Mannschaft 
sowie den Senioren 30+, welche uns 
bei den Spielen unterstützt haben. 
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ELINA AG
Elektrische Installationen

Industriestrasse 51, 3175 Flamatt, Tel. 031 741 10 50
office@elinaag.ch, www.elinaag.ch

Seit 50 Jahren Ihr Elektroinstallateur

Stark- und Schwachstrominstallationen
Neubau, Service, Sanierung

Wir verbinden sie mit der Welt
Telefon-, TV-, LAN-Installationen

Inhaber: Patrick Berthold

Weiter möchte ich insbesondere Jürg 
Hess, Daniel Adank, Roger Siegrist so-
wie weiteren Team-mitgliedern für 
ihre Unterstützung bei den Trainings 
und Spielen danken! Nicht zu verges-
sen sind auch Jolanda Beck, welche 
sich für die Erledigung der administ-
rati-ven Aufgaben während der Spiele 
verantwortlich zeichnete sowie Madlen 
Schmutz, welcher wir die immer sau-
beren Trikots – trotz weisser Farbe – zu 
verdanken ha-ben.
Ein riesiges Merci geht zudem an die 
Sponsoren unseres neuen Trainers - 
Sifa Treuhand AG, Roger Siegrist, und 
Garage Ackermann & Götschmann, 

Daniel Ackermann und Michael Göt-
schmann - den wir in der Winterpause 
erhalten haben.

Dominic Quiel, 
Trainer 3. Mannschaft

1. FC Riaz IIa 20 17 1 2 (12) 77 : 23 52

2. FC Brünisried 20 16 2 2 (14) 58 : 15 50

3. FC Wünnewil-Flamatt IIb 20 14 1 5 (10) 50 : 25 43

4. FC Schmitten II 20 13 3 4 (11) 64 : 25 42

5. FC Le Mouret II 20 7 5 8 (39) 44 : 46 26

6. FC Ueberstorf III 20 7 3 10 (13) 35 : 51 24

7. FC Rechthalten-St.Ursen II 20 6 3 11 (8) 36 : 48 21

8. FC Plasselb II 20 5 5 10 (22) 40 : 49 20

9. FC Seisa 08 III 20 4 3 13 (11) 31 : 61 15

10. FC Cressier IIb 20 3 2 15 (18) 20 : 62 11

11. FC Bösingen 20 3 2 15 (33) 22 : 72 11

MANNSCHAFTSBERICHT #3
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Nach der Saison können wir wohl bi-
lanzieren, dass wir das Maximum aus 
den gegebenen Möglichkeiten heraus-
geholt haben. Mit 33 Punkten aus 16 
Spielen (10-3-3) belegen wir den zwei-
ten Schlussrang hinter dem souverä-
nen und unantastbaren Leader aus 
Sense-Oberland. Im Cup mussten wir 
uns erst im Halbfinal nach Elfmeter-
schiessen gegen den späteren Sieger 
Courtepin-Misery-Courtion geschla-
gen geben. Alles in allem eine gute Sai-
son unserer Truppe.

Nachdem wir in der Vorsaison mit ei-
nem miserablen Saisonstart bereits 
alle Möglichkeiten für einen vorderen 
Tabellenrang verspielt hatten, lief es 
diese Saison ganz anders. Mit 5 Siegen 

aus 6 Spielen waren wir ganz oben in 
der Tabelle zu finden. Hie und da hat-
ten wir sicher das Glück auf unserer 
Seite. Die erste Niederlage kam dann 
erst im letzten Spiel der Vorrunde. Die 
Rückrunde war dann immer noch gut 
mit 4 Siegen und 2 Unentschieden in 
8 Spielen. 

So können wir mit der Saison zufrieden 
sein. Eine Saison die gezeigt hat, dass 
ein Trainer mehr können muss, als sein 
Team taktisch optimal einzustellen. 
Nein, Didu hat sich vielmehr als knall-
harter und umtriebiger Headhunter 
ausgezeichnet, der es auf wundersame 
Weise immer wieder geschafft hat, 14 
und mehr Spieler aufs Matchblatt zu 
bringen. So waren wir mehr denn je auf 
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die Unterstützung aus anderen Teams 
angewiesen. Der 2. und 3. Mannschaft, 
der Veteranen und den Mannschaften 
von Thörishaus. Vielen Dank für deinen 
unermüdlichen Einsatz, Trainer! 

Ein grosses Merci auch an die Coaches 
Griga und Pädu, die immer da waren, 
wenn sie gebraucht wurden. Und ein 
Dankeschön an alle anderen, die uns in 
irgend einer Art unterstützt haben.

Senioren SCT

1. Sense-Oberland (5075) 16 13 2 1 (1) 79 : 23 41

2. FC Ueberstorf SCT 16 10 3 3 (6) 50 : 37 33

3. FC Seisa 08 16 9 2 5 (1) 50 : 35 29

4. SC Düdingen 16 9 2 5 (9) 47 : 30 29

5. FC Richemond 16 8 2 6 (16) 49 : 34 26

6. FC GGPS (5101) 16 5 1 10 (12) 34 : 55 16

7. VfL Sense-Saane (5142) 16 4 2 10 (15) 24 : 55 14

8. FC Schmitten 16 3 3 10 (6) 33 : 65 12

9. FC Tafers 16 2 1 13 (22) 30 : 62 7

MANNSCHAFTSBERICHT 30+







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Eine weitere, erfolgreiche Saison 
neigt sich dem Ende zu, Zeit für die 
Rückblende.

An dieser Stelle folgt üblicherweise 
die Siegesmeldung (oder mindes-
tens die Meldung über die Teilnah-
me) am Brunello-Cup. Doch wie wir 
alle noch in bester Erinnerung ha-
ben, war der Sommer 2018 etwas an-
ders. Anstatt Brunello-Cup hiess es 
für einmal Gerüst-Cup. In Rekordzeit 
(de)-montierten die Sen. 40+ und 
weitere zahlreiche Helfer die Tribü-
ne für den Schweizer Cup unserer 1. 
Mannschaft. Unter dem Strich wohl 
für einige Spieler kalorienmässig so-
gar effizienter als die Teilnahme am 
Cup.

Fussball wurde dann aber auch 
noch gespielt. Um es gleich vorweg 

zu nehmen: Meisterschaft, top (2. 
Rang), Cup, auch top (Halbfinale). 
Tönt nach einer sehr guten Saison, 
nichtsdestotrotz seien hier einige 
kritische Punkte erwähnt: Meine 
Herren, so wie beim Marly-Match 
geht es definitiv nicht. Auch wenn 
der Cheftrainer abwesend ist, auch 
wenn der vorhergehende Match 10:0 
gewonnen wurde, es braucht immer 
noch 2-3 Spieler, die zwischendurch 
verteidigen! Der Verlauf dieses un-
vergesslichen Matches: Führung in 
der 1. Minute (alle wähnten sich in 
der Fortsetzung des letztwöchigen 
10:0-Matches), postwendend der 
Ausgleich von Marly, erneute Füh-
rung in der 7. Min (alles wieder ok...) 
Und dann kam‘s knüppeldick: in-
nerhalb von 7 Min.! kassierten wir 5 
Tore; auf dem Platz stand eine Mann-
schaft in Auflösungserscheinungen. 

Spirale N° 53
FC Ueberstorf
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zu Misery-Courtion die Wunden, und 
die für einmal heissen Pouletschen-
kel, zu lecken.
Da wir in Marly festgestellt hatten, 
dass zwar konditionell (fast) alles in 
Ordnung ist ;) und es sich wohl um 
ein Kopf-Problem handeln müsse, 
wurde gemäss dem Motto: „Ball-
gefühl und gute Kondition reichen 
nicht, gewinnen wird nur eine Mann-
schaft mit Teamgeist und mental 
starken Spielern“ von René der Team-
bildungs- und Motivationsworkshop 

Schlussendlich ging das Jun. E ähn-
liche Fussballspiel 8:6 verloren. Und 
etliche Spieler bestätigten, so was in 
ihrer doch schon ein paar Jährchen 
dauernden Karriere noch nie erlebt 
zu haben...
Auch im Cup-Halbfinale wäre the-
oretisch mehr möglich gewesen. 
Praktisch stand es jedoch nach 
70 Minuten 1:1, das fällige Penal-
ty-Schiessen verloren wir 3:5. Uns 
blieb nichts anderes übrig als in der 
pouletduft-geschwängerten Buvette 

nach Frankfurt organisiert. Welch er-
staunlichen Früchte dies tragen kann, 
zeigte die Rückrunde in der wir dann 
nur noch 3 Punkte abgaben.

Zuletzt herzlichen Dank an all unsere 
Supporter, Helfer, Gönner und sonst 
freundlich Gesinnte. Im Besonderen 
dem genialen Buvetten-Team so-
wie unserem Top-Trainer-Staff Stefu, 
Bruno und Toni. 

Ich wünsche allen Spirale-Lesern ei-
nen wunderschönen Sommer, man 
sieht sich am Grümpelturnier.

Hopp und Hü, FCÜ

Gerhard Schmutz

1. FC Richemond 14 11 1 2 (9) 38 : 9 34

2. FC Ueberstorf 14 9 2 3 (3) 56 : 19 29

3. VfL Sense-Saane (5007) 14 9 2 3 (11) 34 : 15 29

4. Sense-Oberland (5038) 14 9 1 4 (10) 48 : 20 28

5. FC Tafers 14 8 3 3 (3) 41 : 23 27

6. FC Marly 14 8 3 3 (14) 42 : 31 27

7. FC Seisa 08 14 8 1 5 (11) 35 : 29 25

8. FC Courtepin-Misery-Cour-
tion 14 7 1 6 (6) 20 : 16 22

9. FC Courgevaux 14 5 4 5 (15) 19 : 25 19

10. FC Portalban/Gletterens 14 5 2 7 (22) 21 : 33 17

11. FC Vuisternens/Mézières 14 4 2 8 (61) 16 : 36 14

12. FC Siviriez 14 3 2 9 (2) 28 : 50 11

13. FC Bas-Gibloux 14 3 0 11 (7) 24 : 56 9

14. FC Le Crêt/Porsel/St-Martin 14 2 0 12 (12) 13 : 39 6

15. FC Matran 14 1 2 11 (5) 17 : 51 5

MANNSCHAFTSBERICHT 40+

Golfstrasse 5 
3182 Ueberstorf 

Lackiererei         Air-Brush          Carrosserie 

Tel   : 031 / 741 27 52 
Natel: 079 / 433 18 84 
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In der Vorbereitungszeit durften wir 
ein besonderes «Trainingsspiel» ab-
solvieren. Wir hatten uns mittels Frei-
burger-Cup für die 1. Hauptrunde 
des Schweizer Cup qualifiziert. Somit 
standen wir am 12. August 2018 dem 
FC Therwil, Vize-Meisterinnen in der 
NLB, gegenüber. Es war ein hartes 
und schweisstreibendes Spiel gegen 
so einen starken Gegner. Über das Re-
sultat verliere ich jetzt mal keine Wor-
te; wir waren einfach zufrieden und 
glücklich überhaupt eine solche Er-
fahrung wie diese machen zu dürfen.
Nach nur einem weiteren Trainings-
spiel starteten wir die neue Saison in 
der 3. Liga. Und das sollte sich als kein 
leichtes Unterfangen herausstellen. 
Wir kämpften in jedem Spiel und hat-
ten zum Teil einfach nur Pech. Es ist 
schwierig, sich mit den vielen Nieder-
lagen abzufinden, nach dem wir uns 

in der letzten Saison mit diesem The-
ma fast gar nicht auseinandersetzen 
mussten. 
Die Freude am Fussball haben wir 
aber alle trotzdem nicht verloren und 
durften nicht nur auf, sondern auch 
neben dem Fussballplatz schöne 
und lustige Momente miteinander 
erleben. Einer davon war der Besuch 
eines Charity-Spiels im Stade de Su-
isse. Nach dem Spiel mussten Pascal 
Zuberbühler, Andy Egli sowie die 
Degen-Zwillinge für Fotos herhalten. 

Spirale N° 53
FC Ueberstorf
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Nur bei the one and only Gilbert Gress 
lief es etwas anders; er wollte zwar ein 
Foto mit uns, aber als Selfie und un-
bedingt mit seinem iPhone geknipst!
Und ein weiterer solcher Moment 
war unsere Reise nach Zürich an 
den Hauptsitz der FIFA. Von Pascal 
Zuberbühler persönlich wurden wir 
eingeladen, auf dem FIFA-Gelän-
de ein Freundschaftsspiel gegen 
das Frauen-Team der FIFA, welches 
er persönlich betreut, auszutragen. 
Imposant erscheinen das Gebäude 

nings absolviert sowie auch Neues in 
der Theoriestunde gelernt und später 
sogleich auf dem Fussballplatz um-
gesetzt. Merci viu Mau Ale für deine 
Mühe und deinen stets motivierten 
Einsatz! Natürlich haben wir auch das 
gemütliche Beisammensein, die lusti-
gen Spiele, die feinen Pizzen und das 
eine oder andere Bier sehr genossen.
In der zweiten Saisonhälfte hatten wir 
leider einige verletzte Spielerinnen 
sowie Abwesenheiten zu beklagen. 
So war es gerade zu Beginn der Rück-
runde gar nicht so einfach, für jedes 
Spiel ausreichend Spielerinnen am 
Start zu haben und so mussten wir 

sowie der ganze Umschwung mit-
ten im Grün direkt neben dem Zoo. 
Eindruck konnten aber auch wir bei 
Zubi hinterlassen; begeistert war der 
ehemalige Nati-Torwart von unse-
rem Erscheinungsbild, als wir alle in 
denselben Trainingsanzügen sowie 
mit denselben Sporttaschen aufmar-
schierten. Nach dem Spiel spendierte 
er mit seiner Truppe zusammen ei-
nen gemeinsamen Apéro, plauderte 
bei einem Bierchen sympathisch und 
locker mit uns und stand natürlich 
auch brav für den einen oder ande-
ren Schnappschuss hin, bevor wir 
uns dann mit dem Zug wieder auf 
den Weg zurück in den Sensebezirk 
machten. 
Und dann gehörte natürlich auch un-
ser mittlerweile legendäres, alljährli-
ches Trainingslager dazu, welches wir 
durch unseren Fondue-Verkauf finan-
zieren konnten. An dieser Stelle möch-
te ich ein herzliches Dankeschön an 
alle aussprechen, die uns damit un-
terstützt haben und ich hoffe, dass 
das Fondue allen geschmeckt hat. 
Am 21. Februar 2019 sind wir in Basel 
in den Flieger gestiegen und nach Va-
lencia gedüst. Der Bus (welcher schön 
mit FC Ueberstorf beschriftet war) hat 
uns bis nach Benicasim ins Sporthotel 
gefahren. Während diesen vier Tagen 
haben wir coole und lehrreiche Trai-

uns schon wieder Verstärkung beim 
FC Thörishaus holen. Vielen Dank an 
die Thörishüslerinnen, welche uns 
jederzeit eine grosse Hilfe waren. Ihr 
seid super! Auch im neuen Jahr muss-
ten wir uns immer noch mit vielen 
Niederlagen auseinandersetzen und 
konnten deshalb den Anschluss ans 
Mittelfeld der Tabelle nicht mehr hal-
ten. Unsere Leistungen haben schlus-
sendlich leider nicht für den Klasse-
nerhalt gereicht. Umso wichtiger ist 
es nun zusammenzuhalten und auch 
zusammen weiterzumachen (ob jetzt 
in der 3. Liga oder 4. Liga oder wo 
auch immer): Houptsach zäme! 

MANNSCHAFTSBERICHT DAMEN
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1. FCFF Piamont 20 15 5 0 (0) 62 : 15 49

2. FC Plaffeien 20 13 4 3 (7) 54 : 24 42

3. FC Courgevaux II 20 12 4 4 (15) 64 : 25 40

4. FC Alterswil 20 12 2 6 (5) 42 : 27 38

5. FC Cugy/Montet 20 8 6 6 (1) 51 : 39 30

6. FC Kerzers 20 7 3 10 (1) 47 : 51 24

7. FC Etoile-Sporting 20 7 4 9 (4) 39 : 43 23

8. FCFF Villars-sur-Glâne 20 5 3 12 (6) 32 : 58 18

9. FC Val-de-Ruz I 20 5 3 12 (61) 29 : 55 18

10. FC Ueberstorf 20 4 3 13 (7) 19 : 54 15

11. Neuchâtel Xamax FCS I 20 2 3 15 (20) 16 : 64 9

Ich möchte mich bei meinem Team 
bedanken, welches mich nach meiner 
Abwesenheit wieder freudig empfan-
gen hatte und mich sogar im letzten 
Meisterschaftsmatch auflaufen liess. 
Es hat mir riesigen Spass gemacht, 
wieder auf dem Feld zu stehen und 
ich freue mich auf die neue Saison! 

Wir sind manchmal echt ein riesiger 
Hühnerhaufen, doch jede einzelne 
hat ihren Platz im Team und ist indi-
viduell, was uns ganz viele lustige Mo-
mente beschert.

#hoppundhüüfcü #lafamilia
Nicole



3938

Nach einer gelungenen Vorbereitung stie-
gen wir in die neue Saison. Der erste Höhe-
punkt war die Teilnahme am Mondo-Cup 
Mitte August. Wie im letzten Jahr gingen 
wir als Gewinner des Turniers vom Platz. Der 
folgende Saisonstart gelang uns mit zwei 
Siegen ebenfalls sehr gut. Im dritten Meis-
terschaftsspiel mussten wir gegen Sense 
Mitte die erste Niederlage hinnehmen. Im 
Verlaufe des Herbsts hatten wir mit Höhen 
und Tiefen zu kämpfen. Diverse Spieler wa-
ren verletzt und mussten ersetzt werden. 
Leider gewannen wir nur zwei Spiele. Dies 
bedeutete am Ende der Vorrunde Platz 7 
in der Tabelle. Im Freiburger-Cup schieden 
wir bereits im 1/16-Final gegen das Team La 
Gruyère aus. Als Vorbereitung für die Rück-
runde nahmen wir an den Hallenturnieren 
in Schmitten und Neuenegg teil. Das erste 
Meisterschaftsspiel ging trotz Überlegen-
heit verloren. Es folgten 6 Siege und ein 
Unentschieden. So standen wir zwei Run-
den vor Schluss auf dem 1. Platz. Leider 
konnten wir diesen Spitzenplatz nicht bis 

zum Schluss halten, da wir zu Hause gegen 
Schmitten trotz sehr guter Leistung mit 3:4 
verloren. Im letzten Meisterschaftsspiel in 
Marly erzitterten wir uns einen glücklichen 
Punkt. Dies bedeutete am Schluss Rang 3. 
Erfreulicherweise durften wir in der Rück-
runde in einem neuen Tenue spielen. Es 
wurde freundlicherweise gespendet von 
Spirit Consulting GmbH (Thomas Thätig 
und Simon Fontana) in Belp. Besten Dank 
für die grosszügige Spende. Ebenfalls ein 
grosses und herzliches Dankeschön geht 
an alle Spieler, die uns ausgeholfen haben. 
Zusätzlich danken wir herzlich folgenden 
Personen:

-	 Allen Matchballspendern

-	 Dem Buvettenteam

-	 Der Waschfrau Portmann Olivia

-	 Allen, die uns in irgendeiner Art unter-

stützt haben

Trainer Martin Schumacher und 

Ivo Lehmann

Spirale N° 53
FC Ueberstorf
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1. Team Fribourg Ville (5036) 11 8 1 2 (19) 39 : 13 24

2. FootVeveyse Csd a 11 7 2 2 (6) 27 : 11 22

3. FC Ueberstorf 11 6 4 1 (7) 28 : 19 21

4. FC Marly 11 5 2 4 (7) 33 : 34 16

5. FC Estavayer-le-Lac a 11 5 2 4 (12) 27 : 23 16

6. Team La Sonnaz (5005) 11 5 1 5 (7) 31 : 33 15

7. Sense Mitte (5001) a 11 4 2 5 (8) 21 : 27 13

8. FC Schmitten 11 4 1 6 (10) 16 : 23 12

9. FC La Sionge 11 3 2 6 (4) 21 : 30 10

10. FC La Tour/Le Pâquier a 11 2 1 8 (24) 12 : 35 6

11. US Basse-Broye 11 2 1 8 (42) 16 : 23 6

12. FC Matran R 11 0 11 0 (37) 0 : 0 0
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Mit dem alljährlichen Trainingslager in 
Saas Grund starteten wir mit 18 Spielern 
in die neue Saison. In der Vorrunde war 
unser Ziel mit dem Klassenerhalt klar. 
Wir nahmen Spiel für Spiel und konnten 
regelmässig Punkten, sodass es uns ge-
lungen war, den Klassenerhalt zu schaf-
fen und die Vorrunde trotz dem frühen 
Aus im Freiburger Cup erfolgreich zu ge-
stalten. 
Nach einer intensiven und guten Vorbe-
reitung für die Rückrunde, welche wir 
mit hoher Anwesenheit im Training ab-
solvieren konnten, starteten wir mit dem 
gleichen Ziel. Mit neun Punkten aus den 
ersten vier Spielen kamen wir unserem 
Ziel schon ein grosses Stück näher. Da-
nach folgten einige schwierige Spiele, 
in welchen wir trotzdem regelmässig 
punkten konnten und das ein oder an-
dere Spiel auf ärgerliche Art und Weise 
verloren. Trotz 13 Punkten zwei Spiele vor 
Schluss waren wir noch mitten im Ab-

stiegskampf und mussten noch Punkte 
einfahren. Gegen das Team La Sonnaz 
waren alle motiviert und bereit über den 
Kampf die nächsten drei Punkte zu holen. 
In einem hart umkämpften Spiel gelang 
uns bei grosser Hitze das so wichtige 1 zu 
0 zu schiessen. In einem unserer besten 
Spiele der Saison hielten die 11 Spieler auf 
dem Platz hinten die Null und konnten 
sich dank einem Tor kurz vor Schluss den 
Sieg sichern. Mit diesem Dreier war klar, 
Ziel erreicht, wir werden auch nächste 
Saison in der Promotion spielen. 
Zum Schluss möchten wir noch allen Zu-
schauern, den Eltern und den Matchball-
spendern für die Unterstützung danken! 
Ein grosses MERCI an unsere Waschfrau 
Olive für die stets sauberen Tenüs. Nun 
wünschen wir allen einen schönen Som-
mer und nächstes Jahr nur das Beste in 
den neuen Mannschaften. 

Z‘Trainerduo

Spirale N° 53
FC Ueberstorf

1. Team Fribourg Ville (5037) 11 9 0 2 (9) 54 : 15 27

2. FC Wünnewil-Flamatt 11 7 0 4 (4) 27 : 24 21

3. FC Villars-sur-Glâne 11 6 1 4 (11) 47 : 27 19

4. Team Glâne CSR (5069) 11 6 0 5 (2) 32 : 23 18

5. FootVeveyse Sem 11 6 0 5 (2) 25 : 25 18

6. FC Sarine-Ouest a 11 6 0 5 (6) 42 : 32 18

7. Team La Sonnaz (5005) 11 6 0 5 (9) 34 : 26 18

8. FC Ueberstorf 11 5 1 5 (6) 17 : 20 16

9. FC Marly a 11 5 1 5 (10) 25 : 30 16

10. Team Gibloux (5133) a 11 4 0 7 (9) 19 : 32 12

11. Team See-Lac (5020) 11 2 1 8 (10) 16 : 48 7

12. FC Bulle 11 2 0 9 (6) 14 : 50 6

 MANNSCHAFTSBERICHT  VOM 

B

MANNSCHAFTSBERICHT B

JUNIOREN

2018 / 2019
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An jedes Training durften wir mit viel Vor-
freude und Motivation. Jedes Mal über-
raschten uns Morf und Hagi mit einem 
intensiven und lehrreichen Training. Wir 
konnten immer viel lernen, mussten aber 
trotzdem viele Niederlagen einstecken. Je-
doch konnten wir uns nach jeder Nieder-
lage auf den bevorstehenden Match vor-
bereiten und Neues dazu lernen. Unsere 
Trainer waren aber leider nicht immer zu-
frieden mit uns, was auch verständlich ist, 
weil wir uns nicht immer gleich motivieren 
konnten. Sie probierten das Beste aus uns 
raus zu holen. Wer sich im Training an-
strengte und bemühte, durfte sich auf den 
nächsten Match freuen. Mit guten Leis-
tungen im Training gelang uns auch ein 
paar Mal ein Unentschieden. In jedem ge-
meinsamen Moment mit der Mannschaft 
durften wir viele lustige Momente erleben. 
Die unterschiedlichen Endresultate in den 
jeweiligen Matches gaben uns einen guten 
Zusammenhalt untereinander. Dies führte 
uns dann im letzten Heimspiel der Saison 

auch zum Sieg. Im letzten Match haben wir 
noch einmal alles gegeben, leider haben 
wir knapp verloren, hatten aber Freude und 
Spass und konnten für uns einen positiven 
letzten Match spielen.  Je nach Endleistun-
gen der vergangenen Trainings konnten 
wir im Match ein gutes Zusammenspiel 
zeigen. Auch während dem Spiel probier-
ten wir immer wieder positiv zu bleiben 
und munterten uns gegenseitig auf. Wir 
waren immer wieder hoffnungsvoll. Im All-
gemeinen konnten wir fussballerisch und 
mental viel dazu lernen. Wir haben uns im 
Match und in den Trainings gegenseitig 
auch viel beigebracht. Für diese gemein-
samen Leistungen, die wir zusammen 
vollbracht und erlebt haben, möchten wir 
unseren beiden Trainern Luca Hagi und 
Yannik Morf herzlich danken.  Dazu ein 
Merci an alle, die uns immer mit positiver 
Energie unterstützt haben.  Ein herzliches 
Danke auch an unsere Waschfrau Josiane.

Livio Marucci und Lea Egli

Spirale N° 53
FC Ueberstorf
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1. FC Courtepin-Misery-Courtion a 11 8 1 2 (1) 39 : 21 25

2. Team La Sonnaz (5101) 11 8 1 2 (9) 52 : 26 25

3. FC Murten b 11 7 3 1 (8) 42 : 16 24

4. US Basse-Broye b 11 6 1 4 (8) 39 : 34 19

5. Team See-Lac (5020) b 11 4 4 3 (13) 29 : 24 16

6. Sense-Oberland (5063) 11 4 3 4 (1) 21 : 21 15

7. Team AFF / FFV Féminin 11 4 2 5 (1) 25 : 34 14

8. FC Central FR 11 4 0 7 (5) 25 : 40 12

9. FC Estavayer-le-Lac 11 3 2 6 (16) 42 : 44 11

10. FC Montbrelloz 11 2 4 5 (0) 21 : 32 10

11. SC Düdingen b 11 3 0 8 (4) 24 : 51 9

12. FC Ueberstorf 11 1 3 7 (1) 18 : 34 6

MANNSCHAFTSBERICHT C

JUNIOREN

2018 / 2019
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Landi UWA
Flamattstrasse 10
3182 Ueberstorf

Telefon 031 741 02 79
Telefax 031 741 26 58
info@landiueberstorf.ch

Laden Flamatt
Bernstrasse 34b
3175 Flamatt

Telefon 031 741 26 26
Telefax  031 741 24 27
laden.flamatt@landiueberstorf.ch
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3184 Wünnewil - www.ahg-cars.ch

weitere Filialen in Ihrer Nähe...

• Auto Schweingruber, 1712 Tafers
• Auto-Center Klopfstein, 3177 Laupen
• Champ Olivier, 3280 Murten
• Automobiles Belle-Croix, 1700 Fribourg
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Wir schliessen eine recht erfolgreiche 
Saison ab, am Schluss wurde es der 4. 
Platz in der 1. Stärkeklasse.

Das Training hat uns immer sehr viel 
Spass gemacht und wir gingen (meis-
tens) auch motiviert auf das Training 
zu.

Wir haben in dieser Saison viel gelernt 
und möchten uns daher bei Ändu 
und Bichu für ihre grossartige Trainer-
arbeit bedanken.

Unseren Abschluss feierten wir in der 
Lasertag Arena in Mamishaus, was 
auch sehr cool war.

Bedanken möchten wir uns auch bei 
unseren Eltern, die uns immer bereit-
willig zu den Spielen und Trainings 
geführt haben und bei Josiane für die 
immer sauberen Tenüs.

Nun wünschen wir allen schöne Som-
merferien und bis zur nächsten Sai-
son.

Die Spieler der Da

Spirale N° 53
FC Ueberstorf

1. FC Massonnens 12 10 1 1 (0) 92 : 34 30

2. Team La Gruyère (5011) b 12 10 0 2 (0) 89 : 33 30

3. FC Matran 12 9 1 2 (0) 61 : 41 28

4. FC Ueberstorf a 12 7 1 4 (0) 53 : 44 22

5. FC Vully-Sport 12 6 1 5 (0) 54 : 40 19

6. FC Richemond b 12 6 1 5 (0) 52 : 41 19

7. Team La Sonnaz (5041) 12 6 1 5 (0) 39 : 30 19

8. Team Glâne FCS (5077) 12 5 1 6 (0) 45 : 47 16

9. FC Gruyère-Lac 12 5 0 7 (0) 38 : 49 15

10. FC Corminboeuf 12 3 1 8 (0) 50 : 55 10

11. FC Montagny 12 3 0 9 (0) 33 : 53 9

12. FC Bösingen b 12 2 2 8 (0) 34 : 74 7

13. FC Fribourg 12 1 0 11 (0) 22 : 121 3

 MANNSCHAFTSBERICHT  VOM 
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bis Weihnachten immer draußen auf dem Ri-
coten Fußball spielen… CHAPEAU KIDS!! 
Die Rückrunde zeigte, dass mit Fleiß und Ein-
satz vieles möglich ist. Wir machten große 
Fortschritte und unser Team spielte zeitweise 
traumhaft. Mit unserem Direktpassspiel spiel-
ten wir oft auch manche um 2 Köpfe größere 
Spieler schwindlig!! 
Ein Highlight war aber das letzte Spiel gegen 
Richemond. Wir hatten da ja noch eine Rech-
nung offen. Nach 75 Minuten stand es 2:2. Der 
„Schiri“ zeigte an, dass er 2 Minuten nachspie-
len lässt. Das Team bewies was Einsatz, Wille 
und Teamgeist ist und hat 15 Sekunden vor 
dem Schlusspfiff noch den 3:2 Siegestreffer 
erzielt. Somit konnten wir die Rückrunde auf 
dem 1. Platz beenden. Es ist schön zu sehen, 
wie die Kids Fortschritte gemacht haben. 
Trotz harten Trainings sind wir unserem Mot-
to Spaß zu haben immer treu geblieben. 
Den Richemond-Sieg widmeten wir dann 

Mit großen Erwartungen gingen wir ins ers-
te Spiel der Saison 18/19. Nach einem hart 
umkämpften Spiel, das wir in Plaffeien 4:5 
gewinnen konnten, folgten aus 6 Spielen 5 
Siege und ein Unentschieden. Dann der erste 
Dämpfer gegen Foot Veveyse, das wir zuhau-
se 1:4 verloren. Auf eine „10:0 Packung“ im Cup 
gegen eine Auswahl von den besten Spielern 
von Sense Mitte folgte eine 8:5 Niederlage ge-

Ramon, der uns leider auf die neue Saison in 
Richtung AFF verlässt. Er wird die anschlie-
ßende Rimus-Dusche sicher nicht so schnell 
vergessen. Auf diesem Weg wünschen wir 
Ramon viel Erfolg und vielleicht kommt er ja 
wieder mal zum FC Ü zurück, um dann den 
wohl graumelierten Gael im «1» zu ersetzen. 
Ein weiteres Highlight waren unsere Einspiel-
leibchen. Vielen Dank den Sponsoren „Auto 
Niederhäuser AG“ und „coiffure blue“. Zudem 
möchten wir den vielen Matchballspendern 
danken, deren Spenden unserer Mann-
schaftskasse gutgetan haben! 
Die coolen Events wie Bowling in Gümligen, 
Trampolinspringen in Belp oder das Ab-
schlussfest im Aqua Basilea und die supertol-
le Unterstützung der Eltern haben zu unse-
rem guten Teamgeist beigetragen. 

In diesem Sinne Hopp und Hü FCÜ 
Michu u Ändu

gen Richemond. Im Großen und Ganzen wa-
ren wir mit der Vorrunde zufrieden.
Der Spaß und die hervorragende Motivation 
in unserer Mannschaft waren immer vorhan-
den. So war es auch unser Team, das im Win-
ter bei Wind, Regen und Schnee immer drau-
ßen trainieren wollte. Als alle anderen schon 
in der Halle trainierten oder mit dem Training 
bereits aufgehört haben, wollten unsere Kids 

1. FC Ueberstorf b 8 6 1 1 (0) 27 : 12 19

2. FootVeveyse Csd b 8 6 1 1 (0) 38 : 24 19

3. Sense-Oberland (5111) c 8 6 0 2 (0) 30 : 18 18

4. FootVeveyse Cps b 8 4 1 3 (0) 37 : 21 13

5. FC Richemond c 8 4 0 4 (0) 53 : 29 12

6. FC Murten c 8 4 0 4 (0) 30 : 37 12

7. FC Sarine-Ouest c 8 2 1 5 (0) 24 : 27 7

8. FC Etoile-Sport b 8 1 2 5 (0) 21 : 32 5

9. Team Gibloux (5096) c 8 0 0 8 (0) 9 : 69 0
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Zum Auftakt durften wir die Saison 
wieder mit dem Trainingslager im 
schönen Wallis beginnen. Nochmals 
herzlichen Dank den Organisatoren.
Die Herbstrunde starteten Michel und 
ich mit 9 motivierten Jungs! Mittler-
weile schon einige Jahre zusammen, 
konnten wir in der 1. Stärkenklasse 
einige Erfolge feiern. Siege und Nie-
derlagen glichen sich aus, womit wir 
noch Potential nach oben hatten.
Den Senslercup in der Halle konnten 
wir unter den ersten 3 beenden. Da-
durch qualifizierten wir uns für das 
Kantonsfinale in Romont. Auch hier 
gaben unsere Jungs alles und gewan-
nen ausser dem ersten Spiel alle wei-
teren. Bravo!
Da wir in Ueberstorf einen sehr guten 
Ruf haben, konnten wir einige Zuzü-
ge verzeichnen. Wir entschieden mit 
dem Vorstand in der Rückrunde 3 Ju-
nioren E Mannschaften anzumelden. 
Für die Junioren mehr Spielpraxis 
war unser primäres Ziel! Mit einem 
knappen 7-„Mann“-Kader ging‘s im 
Frühling weiter. Alle konnten von die-
ser Situation profitieren und spielten 
sehr viel. Dank der immer sehr guten 
Präsenz kam ich nie in Personalnot. 
Ich konnte auch immer auf die Un-
terstützung von den anderen Teams 
zählen. Danke an die Junioren Fa, Ec, 
Eb und Db.

Wir durften im Frühling auch noch 
die Spiele YB - St.Gallen und Thun - 
Luzern besuchen. Dies sind für alle si-
cher auch super Erlebnisse gewesen.
Ich möchte mich nochmals bei allen 
bedanken, die mich in den letzten 5 
Jahren unterstützt haben. Besonde-
ren Dank an meinen Trainerkollegen 
Mischu, den Eltern fürs fahren und 
fanen, Josiane fürs Tenuewaschen 
und ganz speziell meinen Junioren. 
Ihr wart immer Weltklasse! Alles Gute 
in eurem weiteren Fussballerleben.

Dänu Portmann
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Wir starteten im Trainingslager in Saas 
Grund. Dort haben wir uns sportlich 
und auch im Teamgeist super vorbe-
reiten können. Das Trainingslager war 
wieder einmal super organisiert. Dan-
ke

Die Herbstrunde begannen wir mit 
9 Spielern in der 1. Stärkeklasse, wir 
konnten viele Siege zusammen erle-
ben und feiern. Sogar am Seislercup 
haben wir uns für das Finalturnier in 
Romont qualifiziert. Bravo

In der Rückrunde stiessen viele neue 
motivierte Spieler zu uns. Daher be-
schlossen wir mit dem Vorstand, dass 
wir 3 Junioren E Mannschaften anmel-
den. Primär war unser Ziel, dass alle 
Spieler/innen viel Spielpraxis erhalten. 
Dank der guten Präsenz und der gu-
ten Zusammenarbeit mit den anderen 
Teams hatten wir immer genug Spie-
ler/innen. Danke an alle, die mitgehol-
fen haben.

Wir haben uns mit dem neuen Team 
sehr gut geschlagen, der Teamgeist, 
Zusammenhalt, Freude und Motiva-
tion waren immer da. So konnten wir 
gemeinsam viele Siege feiern, auch 
Niederlagen mussten wir entgegen-
nehmen, aber die machten uns nur 
noch stärker. Bravo Jungs und Modis.

Danke für die Unterstützung in den 
letzten Jahren. Besonderen Dank ge-
hört Daniel, meinem Trainerkollegen, 
ich hätte mir keinen Besseren vorstel-
len können.
Ein grosses Dankeschön auch den El-
tern, Grosseltern, Gettis usw., die uns 
auf und neben dem Feld immer super 
unterstützt haben.

Zum Schluss noch das Wichtigste. 
Danke an meine Jungs und Modis, ihr 
seid für mich alle Superstars, jeder auf 
seine eigene Art. Auch ich konnte sehr 
viel von euch lernen. Ich wünsche euch 
allen nur das Beste auf eurem weite-
ren Weg. Bin stolz auf euch.

Michel Cotting
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Yeeeah! Die neue Herausforderung 
Junioren E ist gestartet! Mit viel Freu-
de und Elan wurde im Sommer’18 der 
Trainingsbetrieb aufgenommen. Schon 
am Vorbereitungsturnier in Heitenried 
kam man in den Genuss den zukünf-
tigen Fussballstars der 1. Mannschaft 
zuzuschauen. =) Neu war für unsere 
Kids, dass nun Matchs à 3x20 Minuten 
gespielt wurden. Von Woche zu Woche 
gab es immer wieder neue Gesichter 
in unserer Mannschaft! Mit der Zeit be-
trug die Kadergrösse bis zu 14 Spieler 
und Spielerinnen. Dies ergab mit dem 
Ea zusammen ein Spieleretat von ca. 24 
Fussballern/Fussballerinnen. Daher wa-
ren wir in der Winterpause gefordert zu 
handeln.
Der FC Ueberstorf zeichnet sich aus, 
jedem Kind die Möglichkeit zu bieten, 
sich mit Spass und Können im Team 
einzubringen und weiterzuentwickeln.

In der Rückrunde wurde das Projekt 
«3 Junioren E Mannschaften» ange-
gangen, wobei in jeder der drei Stärke-
klassen eine Mannschaft angemeldet 
wurde. Dies verlangt aber von vielen 
Junioren/Juniorinnen auch Doppelein-
sätze zu leisten. Die Chance zu nutzen, 
auch als Junioren Ec Spieler mal dem 
Eb oder Ea auszuhelfen. Heute kann 
man sagen, dass dies sichtbar die beste 
Lösung für alle Kids war. Unser Ziel ist es 

immer, die Kinder auf jeder Stufe ihrer 
Fähigkeiten und auf ihrem Lebensweg 
nicht nur fussballerisch, sondern auch 
im Verhalten mit Respekt und Fairness 
gegenüber dem Mitspieler sowie dem 
Gegner weiterzubringen und zu för-
dern.
Woche für Woche wurde mit allen 
E-Spielern (Ea+Eb+Ec) gearbeitet, ge-
lernt und die Vorgaben der Trainer um-
gesetzt. Nun kam in der Rückrunde die-
se Umstellung sehr positiv zur Geltung. 
Nach der Startniederlage gegen den 
FC Wünnewil-Flamatt c konnten 6 Sie-
ge in Folge erspielt werden. Im letzten 
Meisterschaftsspiel gab es noch ein 4:4 
gegen den FC Plaffeien d. Auch diese 
Saison hat wohl jedes Kind sein persön-
liches Highlight erlebt!

Tore verhindert als Team + Tore erzielt 
als Team = Spiele gewonnen als Team!

Mit dem Senslercup und dem Seku-
lic-Turnier konnte die Saison gebüh-
rend abgeschlossen werden.

Wir als Trainer möchten allen Trainern 
und Mannschaften sowie den unter-
stützenden Eltern und natürlich der 
Tenue-Waschfrau herzlichst danken.

Euer Trainerduo
Luca & Simon 

MANNSCHAFTSBERICHT Ec
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Topmotiviert und zufrieden können 
die Junioren Fa auf eine abwechs-
lungsreiche und gelungene Saison 
zurückblicken.

Mit viel Motivation starteten wir im 
Herbst mit den ersten Trainings. Zahl-
reich sind die 7 Jungs an den Trai-
nings erschienen und haben jeweils 
fleissig geübt und gelacht. Der Team-
geist und auch die Technik nahmen 
stets zu, für die Turniere waren wir be-
reit. Wir können auf eine erfolgreiche 
Saison zurückblicken und sind stolz 
auf unsere Jungs.

In den Wintermonaten haben wir die 
Lauftechnik geübt, das Resultat da-
von sieht man am Erfolg.

Der Pizzatag in Ueberstorf war auch 
dieses Jahr wieder ein Highlights, den 

Auftritt vor grossem heimischen Pub-
likum haben wir genossen!

Unsere Trainings waren gut besucht 
und alle waren mit voller Energie am 
Start. Ihr habt in dieser Saison viel ge-
leistet, habt fussballerisch eine Men-
ge dazu gelernt und seid miteinander 
als Team gewachsen! Super gemacht 
Jungs!

Den Eltern ein grosses MERCI für die 
Unterstützung und die Mithilfe. 

Auch an Josiane und «Mischu», unse-
ren Tenüfeen, ein herzliches Danke-
schön.

Eure Trainer 
Hene und Thomas

MANNSCHAFTSBERICHT Fa
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Noch vor der Weihnachtspause wur-
de unsere Mannschaft beim Lotto 
und vom Samichlaus durch den 100 
er Club grosszügig beschenkt. In der 
Halle wurde auch im neuen Jahr wie-
der fleissig geübt. An den Turnieren 
in der Halle waren die Gegner meist 
sehr stark. Trotzdem reichte es immer 
wenigstens zu einem Sieg, was uns 
jeweils viel Freude bereitete. Auf dem 
Rasen lief es uns besonders im ersten 
Turnier sehr gut und jeder konnte zei-
gen, was er über den Winter gelernt 
hat. Besonders gefreut hat uns Trainer, 
dass wir im Verlaufe der Saison 5 neue 
Spieler begrüssen konnten, welche mit 
Freude mittrainierten und die meisten 
auch bereits erfolgreich an den Turnie-
ren mitspielten.

Danken möchten wir Josiane, dass wir 
immer wieder in frisch gewaschenen 
Tenüs an unseren Turnieren spielen 
dürfen. Allen Eltern ein herzliches Mer-

ci für das Begleiten und Unterstützen 
an den Turnieren. Es hat uns Trainern 
viel Spass gemacht, die Mannschaft zu 
unterstützen und wir sind fast ein we-
nig eine Familie geworden.

Nun wünschen wir allen schöne und 
spanende Sommerferien.

Bis bald, Eure Trainer 
Renè und Fritz

MANNSCHAFTSBERICHT Fb
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Weil bei unserer jungen Crew der Hunger 
nach Verbesserung fast nicht zu stillen 
war, sind wir schon im Herbst auf Raub-
zug gefahren! In eisiger Kälte konnten 
die älteren Haudegen den neuangeheu-
erten Piraten wertvolle Hilfe bieten. Die 
Trainingsfahrten in wärmeren Gefilden 
waren der nächste Schritt Richtung «Per-
fektion im Spiel». Im seichten Wasser der 
«Spielhalle»-See konnten wir die Zeit der 
kalten Ohren auf ein Minimum reduzie-
ren. Bei wärmeren Temperaturen zogen 
wir weiter in die offene See um dort die 
Technik und die richtige Taktik zu verfei-
nern. Dieser Feinschliff erfolgte aber auch 
in diesem Jahr nur bei wolkenlosem Him-
mel. Weil bei diesen Feinschlifffahrten 
immer die Kühe los waren, mussten wir 
ständig den entlaufenen Kühen nachren-
nen...!
Da wir unsere Crew nochmals mit neuen 
furchtlosen Piraten verstärken konnten, 
stachen wir mit zwei Schiffen in See. Mit 
unseren zwei gleichstark besetzten Schif-
fen konnten wir doch manche Siege ein-
fahren.

Nach den Kämpfen in der Tafers-Bay, se-
gelten die Schiffe «Black Pearl» und «Flying 
Dutchman» nach Hause, um sich in der 
Creweigenen Schenke zu verköstigen. Es 
wurde das Fest «Der Pizza Grande» gefei-
ert und da durften die hungrigen Piratin-
nen und Piraten natürlich nicht fehlen.
Nachdem uns eine ganze Crew samt Cap-
tain abgeworben wurde, mussten wir die 
letzte Schlacht mit nur einem Schiff in 
Angriff nehmen. Nur die Stärksten konn-
ten sich der «Muse der Oberdorfstrasse» 
entziehen, um nicht in ihren Bann zu ge-
raten. Bei wunderschönem Wetter konn-
ten wir ein letztes Mal unser Können un-
ter Beweis stellen und alle in Verzückung 
versetzen!
Jetzt bleibt uns nur noch allen, die sich auf 
irgendeiner Art und Weise zum Gelingen 
der Piratenausbildung eingebracht ha-
ben, sei es bei Kampfkleidung waschen, 
Unterstützung in jeglicher Form, Qualität 
der Trainingsorten usw. zu bedanken.

Marius «Davy Jones» Lauper

Thomas «Jack Sparrow» Portmann

MANNSCHAFTSBERICHT FS
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 INTERVIEW
            MIT DANIEL SPICHER
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Daniel, vor kurzem haben wir uns 

anlässlich des Schweizer-Cup-

Spiels gegen den FC St. Gallen noch 

auf das Abenteuer 2. Liga-Interre-

gional gefreut und nun ist dieses 

schon Geschichte. Gestartet ist die 

Mannschaft ja furios! Das Ziel «Li-

gaerhalt» konnte jedoch nicht er-

reicht werden. Wie beurteilst Du 

den Verlauf der vergangenen Sai-

son?

Man erinnert sich noch sehr genau 
an den Schweizer-Cup Match gegen 
den FC St. Gallen. Diesem Spiel ging 
jedoch das erste Meisterschaftsspiel 
voraus, das wir mit 7:1 gewannen. Da-
nach waren die Erwartungen bereits 
sehr hoch, weil man gesehen hat, 
dass man eine 2. Liga-Interregional 
Mannschaft dominieren kann. Nach 

daher quasi separat anschauen. Die 
Mannschaften, die in der Tabelle der 
Winterpause hinter uns waren, ha-
ben stark aufgerüstet. Wir hingegen 
haben an unserem Kader festgehal-
ten, was auch der Philosophie des 
FCÜ entspricht. Anschliessend kam 
die Rückrunde anders heraus, als wir 
uns dies vorgestellt haben. Die Mann-
schaften hinter uns haben uns mehr-
heitlich überholt und schlussendlich 
sind wir abgestiegen. Rückblickend 
ist dies kein Abstieg mit Schrecken, 

diesem Spiel kam dann der besagte 
St. Gallen Match. Da waren viele Emo-
tionen drin, mit vielen Zuschauern. 
Für jeden Spieler war dies etwas Be-
sonderes. Anschliessend ging es dar-
um, den Fokus wieder auf die Meis-
terschaft der 2. Liga-Interregional zu 
richten. Das war verständlicherweise 
relativ schwierig. Wir hatten danach 
eine Durststrecke, konnten uns aber 
gegen Ende der Vorrunde wieder 
fangen, als wir aus 4 Spielen 10 Punk-
te holten. Wir gingen schlussendlich 
mit 17 Punkten in die Winterpause. 
Dies war eine hervorragende Ausbeu-
te für die erste 2. Liga-Interregional 
Vorrunde. Aber in der Winterpau-
se ist viel passiert, vor allem bei den 
anderen Mannschaften. Die Vorrun-
de und die Rückrunde muss man 

überhaupt nicht. Aber für einen Fuss-
baller ist ein Abstieg nie lustig. Wir 
gehen jedoch zurück woher wir ka-
men und dies mit erhobenen Haup-
tes. Wir haben den FCÜ interregional 
sehr gut repräsentiert. Nun sind wir 
zuversichtlich und freuen uns für die 
neue Saison.
 
Welches Spiel war während der 

vergangenen Saison für Dich das 

Schönste, welches das Schlimmste?

Das Spiel gegen St. Gallen ist ausser-
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halb der Konkurrenz. Das war einma-
lig schön. In der Meisterschaft war 
der Match gegen Romont in der Vor-
runde für mich der Schönste. Das war 
zum Zeitpunkt, als wir vorher viel ver-
loren oder unentschieden spielten. 
Gegen Romont hat es dann «Click» 
gemacht. Da haben wir in der 89‘ das 
1:0 und in der 92‘ das 2:0 geschossen. 
Das war für mich am emotionalsten, 
weil ich gemerkt habe, dass wir es 
eigentlich können, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind. Danach haben 
wir gleich den Leader Terre Sainte 
besiegt und eine Serie hingelegt (10 
Punkte aus 4 Spielen). Der schlimms-
te Match war dann aber auch gegen 
Romont in der Rückrunde. Da stand 
es 1:1 – und wir durften gegen den di-
rekten Konkurrenten zu Hause nicht 
verlieren bzw. hätten gewinnen sol-
len. Es war das viertletzte Spiel der 
Meisterschaft und dann bekamen 
wir kurz vor Schluss das 2:1. Das war 
im negativen Sinn ein sehr sehr emo-
tionaler Moment. Da haben wir ge-
merkt, dass wir im Sog des Abstieges 
sind.
 
An welchen Details lag es, dass in 

den entscheidenden Momenten der 

Ball am falschen Ort reinging?

Ich denke nicht, dass es an den De-
tails lag. Man muss es wirklich aner-

3x pro Woche trainiert hätten. Was 
wir bei einem dritten Training sicher 
mehr hätten einbauen können, sind 
taktische Schulungen.

 Was waren für Dich die grössten 

Unterschiede zwischen der 2. Liga 

und der 2. Liga-Interregional?

Fehler werden durch den Gegner 
eiskalt bestraft. In der 2. Liga hat es 
ab und zu Fehler gegeben, und der 
Gegner hat nichts daraus gemacht. 
In der 2. Liga-Interregional wurde fast 
jeder Fehler ausgenutzt bzw. in Tore 
umgemünzt. Das heisst also, dass die 
spielerische Klasse besser ist, d.h. sie 
trainieren mehr, und sind dadurch in-
dividuell bzw. als Einheit besser (auch 
physisch). Natürlich sind die finanzi-
ellen Mittel in der 2. Liga-Interregi-
onal auch massiv grösser als in der 
regionalen 2. Liga. Ein weiterer Un-
terschied waren die zum Teil langen 
Reisen an die Auswärtsspiele (lacht).
 
Welche Lehren ziehst Du als Trainer 

persönlich aus dem vergangenen 

Jahr?

Positiv aus der vergangenen Saison 
nehme ich mit, dass wir mit jedem  
Gegner mithalten konnten. Wir ka-
men nie unter die Räder. Wir müssen 
jedoch taktisch variabler werden. Das 
ist sicher eine Lehre aus der vergan-

kennen, wir hatten – mit Ausnahme 
von Thierrens – immer sehr gute Geg-
ner. Das heisst wir mussten jeden 
Match über 90 Minuten ans Limit 
gehen. Auch dort wo wir ein Unent-
schieden spielten, war es nicht so, 
dass wir 2 Punkte verloren, sondern 
meistens haben wir einen Punkt ge-
wonnen, gegen gute Mannschaften, 
gespickt mit bezahlten Spielern, die 
Erfahrung in ganz hohen Ligen ha-
ben. Wir mussten da schon ein we-
nig Lehrgeld bezahlen. Von dem her 
kann ich kein Detail herauskristallisie-
ren, an dem es gelegen hat, dass es 
nicht gereicht hat. Sonst hätten wir 
es geändert (schmunzelt).
 
Spieler, die nur 2x pro Woche trai-

nieren, das ist schon eine Ausnah-

me in der 2. Liga-Interregional. 

Oder nicht?

Ich behaupte mal, dass wir die einzi-
ge Mannschaft in den fünf 2. Liga-In-
terregional-Gruppen der Schweiz 
waren, die lediglich 2x pro Woche 
trainierten. Aber ich muss auch sa-
gen, dass wir in diesen zwei Trainings 
pro Woche das Optimum heraushol-
ten. Da haben wir zum Teil länger als 
1 ½ Stunden trainiert und zwar tech-
nisch wie auch physisch auf sehr ho-
hem Niveau. Es ist schwierig zu sagen, 
ob mehr drin gelegen wäre, wenn wir 

genen Saison. Ich hatte das Gefühl, 
dass Ueberstorf mit der Zeit durch-
schaubar geworden ist. Man merkte, 
dass der Gegner sein Spiel unserem 
Spiel angepasst hat und wir waren 
nicht in der Lage zu reagieren. Dar-
um werde ich in der Vorbereitung auf 
die neue Saison in den 7 Wochen bis 
Meisterschaftsbeginn wöchentlich 
3-4 Trainingseinheiten durchführen, 
damit wir mehr taktisch arbeiten 
können und diesbezüglich besser 
werden.
 
Du bleibst dem FCÜ als Trainer auch 

in der kommenden Saison in der 2. 

Liga erhalten. Wie sieht das Kader 

für die nächste Saison aus?

Das Kader bleibt ungefähr gleich. 
Kevin Portmann hat uns in Richtung 
Düdingen verlassen und Flavio Jungo 
wird Torhüter in der zweiten Mann-
schaft. Joel Jungo wird in der Vorrun-
de abwesend sein, da er in Amerika 
ein Auslandsemester absolviert. Zur 
ersten Mannschaft stossen wird Luca 
Werren als Torhüter. Wir sind jetzt 
noch auf der Suche nach einem Spie-
ler.
 
Welche Vorbereitung wird auf die 

Spieler und Zuschauer zukommen?

Es werden 7 harte Vorbereitungswo-
chen folgen, mit 3 – 4 Trainingsein-
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heiten pro Woche. 6 Trainingsspiele 
gegen Mannschaften aus unter-
schiedlichen Ligen – von der ersten 
bis zur dritten Liga – werden uns die 
nötige Spielpraxis geben. Das ist ein 
Sammelsurium von regionalen Fuss-
ballmannschaften, die im Sommer 
nach Ueberstorf kommen.
 
Was wird als Zielsetzung angepeilt?

Das ist jetzt noch schwierig zu sa-
gen. Als Absteiger erwartet man von 
aussen natürlich viel von uns. Wir 
werden jedoch die Gejagten sein. Zu-
erst will ich die Vorbereitung durch-
führen und parallel mit den Spielern 
über unsere «Mission» diskutieren. Es 
bringt nichts, jetzt etwas zu formu-
lieren, hinter dem die Spieler dann 
nicht stehen können. Klar ist, dass 
wir vor 2 Jahren in der regionalen 
2. Liga eine super Saison hatten mit 
dem Aufstieg und dem Cupsieg. Ein 

Double wieder zu erreichen, ist wahr-
scheinlich zu viel des Guten. Aber 
wer uns kennt, der weiss, dass wir 
eine ambitionierte Mannschaft sind … 
(schmunzelt).
 
Hast Du noch ein Schlusswort an die 

Leserinnen und Leser?

Ja, einmal mehr Merci an alle die 
uns unterstützen! Die letzte Saison 
war wieder grandios. Das hat man 
etwa an den Zuschauerinnen und 
Zuschauern aus Ueberstorf anlässlich 
der Auswärtsspiele gesehen. Sensa-
tionell wie viele Fans mit uns mitge-
reist sind. Die FCÜ Familie lebt und 
wächst weiter. Die Unterstützung 
und Anerkennung ist wunderbar und 
sucht seinesgleichen. Die Arbeit mit 
der ersten Mannschaft macht mir 
enorm Spass. Ich bin stolz Trainer in 
Überstorf zu sein. So macht es ein-
fach Freude. Danke!
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 SCHWEIZER
            FC UEBERSTOF VS. FC 1879 ST. GALLEN

HELVETIA
 CUP

Helvetia Schweizer Cup FC Ueber-

storf vs. FC 1879 St. Gallen vom 19. 

August 2018 – wahrhaftig ein ein-

drückliches Erlebnis! 

«Was für eine Kulisse», schrieb der 

Blick!

In einer Blick-Spezialausgabe – offiziel-
les Programmheft des Helvetia-Schwei-
zer Cupfinals 2018 /2019 – wurde auf 
einer Doppelseite mit nachfolgendem 
Bild auf «das Spezielle – den Reiz des 

Cups» hingewiesen.

Allen Blick-Lesern und Matchbesu-
chern des Cupfinals vom 19. Mai 2019 
in Bern (FC Basel gegen den FC Thun) 
wurde diese Gratisbeilage verteilt.
 
Was für eine Kulisse! 2334 Zuschau-
er schauten sich das Erstrundenspiel 
zwischen Ueberstorf (Kanton Frei-
burg) und St. Gallen an.

ler FCÜ-Anhänger für den Schweizer-
cup 2018/2019. 

Im Hinblick eines möglichen Super 
League Spiels in Ueberstorf hatte der 
Klub mit seinem umtriebigen Prä-
sidenten Richard Schafer bereits im 
Vorfeld gewirkt und ein kompetentes 
Organisations-Komitee zusammen-
gestellt.

Nun hofften wir alle, in der ersten 
Runde auf einen Super-League-Club 
zu treffen. Der Zufall wollte es, dass 
unser Spiko-Präsident Dominik Quiel, 
der an der Auslosung den FCÜ ver-

trat, als Glücksgott bestimmt wurde. 
Dominik hatte ein gutes Händchen 
und zog die Kugel mit dem FC St. Gal-
len. Ein Traumlos – ein toller Gegner. 
Die Begeisterung war riesig!  

Nun galt es ernst! 

Innerhalb von 6-7 Wochen musste 
diese Grossveranstaltung organi-
siert werden. Im ersten Augenblick 
herrschte grosses Staunen und rie-
siger Respekt vor den Vorlagen und 
Weisungen, die der Schweizerische 
Fussballverband den Klubs für die 
Durchführung solcher Spiele aufer-
legt.

Aus meiner Sicht wurde nicht zufällig 
dieses Foto dafür verwendet, denn 
das Foto spricht Bände. Es zeigt, welch 
riesige Begeisterung ein solches Spiel 
in einem kleinen Dorf auslösen kann. 
Im Fussballerjargon spricht man bei 
solchen Spielen von «David gegen 
Goliath» und derartige Spiele sind 
speziell reizvoll.

Es war fantastisch, dass wir dies mit 
dem FC Ueberstorf erleben konnten 
und im Nachhinein dürfen wir auch 
stolz sein, diese Herkulesaufgabe bra-
vourös gemeistert zu haben. 

Nun noch einige Facts zur Organi-

sation dieses Events

Am 30. Mai 2018 gewann unsere 1. 
Mannschaft in Billens das Finalspiel 
um den Freiburger Cup der Aktiven 
gegen den FC Plaffeien mit 2:1 und 
qualifizierte sich somit zur Freude al-
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Am 4. Juli 2018 fand die erste von ins-
gesamt 8 OK-Sitzungen statt und als 
Erstes musste entschieden werden, ob 
wir das Spiel überhaupt in Ueberstorf 
austragen und organisieren können. 
Ein interessantes Angebot der Besitzer 
des St. Leonhard-Stadions in Freiburg 
lag als Alternative vor. Organisatorische 
und finanzielle Vorteile bei der Infra-
struktur wurden gegen emotionale Vor-
teile in die Waagschale geworfen. Eben 
aus diesen emotionalen Gründen und 

Ergänzend zum OK haben auch die 
Verantwortlichen der Fan Gemein-
schaft «La Familia» tatkräftig mitge-
holfen, eine tolle Stimmung in das 
Stadion zu zaubern. Dies ist ihnen 
vollumfänglich gelungen. Ein grosses 
Kompliment und Dankeschön!

Und noch viele andere Fragen tauch-
ten auf und mussten geklärt werden.

Wie können wir diese Herkulesauf-
gabe in so kurzer Zeit auf die Beine 
stellen und bewältigen?

Wie viele Zuschauer können wir 
erwarten?

Stellen wir eine Zusatztribüne? 

Stellen wir ein Festzelt?

Können wir die grossen Kosten für 
die Infrastruktur wieder reinholen?

Wie lösen wir die Anforderungen 
betreffend der Sicherheitsvorga-
ben?

Wo parkieren wir die Autos?

Wie verpflegen wir die Zuschauer?

Können wir genügend vereinseige-
nes Personal rekrutieren?

Benötigen wir Hilfe von anderen 
Dorfvereinen?

Welche Marketing- und Sponsorin-
gkonzepte wenden wir an?

Am 19. August 2019 waren wir bereit. 
Unser Fussballplatz wurde inner-
halb kürzester Zeit in ein Super-Le-
ague-taugliches Stadion umgerüstet. 
Zirka 250 Helfer waren am Spieltag 
im Einsatz. Wir konnten uns bei gros-
sartigen 2‘334 Zuschauern bedanken. 
Das Fernsehen SRF, diverse Radio
stationen, Journalisten von Zeitungen 
aus allen Teilen der Schweiz waren vor 
Ort und beindruckt von der gewalti-
gen Stimmung. Ein unvergessliches 
Fussballspiel wurde in Ueberstorf ab-
gehalten.

Rückblick

Auf dem Fussballplatz konnten unse-
re Jungs mit den Profis aus St. Gallen 
erwartungsgemäss nicht mithalten. 
Das Schlussresultat lautete 0:6 für 
St. Gallen; unser Team hat sich aber 
ehrenvoll aus der Affäre gezogen. An 
dieser Stelle nochmals herzliche Gra-
tulation für die tolle Leistung wäh-
rend der Cup-Kampagne 2017-2019. 
Kompliment!

Unser primäres Ziel war, dieses Spiel 
im Interesse aller FC-Mitglieder und 
allen Freunden des FCÜ so gut wie 
möglich zu organisieren. 

Ich denke, dies ist uns sehr gut gelun-
gen und mit dem erreichten Gesamt

auch aus dem Grund, diese einmalige 
Chance zu nutzen und dieses Spiel in 
unserem Dorf auszurichten, wurde ein-
stimmig pro Ueberstorf entschieden. 
Dieses Spiel müssen und wollen wir in 
Ueberstorf austragen – Ehrensache, war 
der einhellige Tenor des Komitees!!! 

Nun musste aber angepackt werden…
Folgende Ressorts wurden gebildet 
und gingen in folgender Besetzung ans 
Werk: 
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Ressort	 Verantwortlicher	 Stellvertretung

Präsidium	 Siffert Hansjörg	 Brülhart Marcel
Bauten	 Brülhart Stefan	
Festwirtschaft	 Werren Anton	
Finanzen	 Brülhart Marcel	 Riedo Dominik
Marketing	 Riedo Christian	 Bosson André
Personal	 Wasem Marlies	 Minnig Reto
Sponsoring	 Siffert Kurt	 Jungo Ivo
Sicherheit	 Boillat Jean-Pierre	
Spieltag / Tagesablauf	 Riedo Bruno	 Riedo André
VIPs	 Schafer Richard	 Schafer Mireille

Vorstand des Organisations-Komitees für das Schweizer-Cup-Spiel 
gegen den FC St. Gallen (es fehlt Christian Riedo).
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resultat dürfen wir sehr zufrieden 
sein. Dies war nur möglich dank der 
grossen Anzahl freiwilliger Helfer, 
bei denen ich mich – und auch im 
Namen des FC Ueberstorf – nochmals 
allerherzlichst bedanke. 

Ich verzichte, alle im Einzelnen auf-
zuzählen. Ich sage einfach nochmals 
allen Involvierten Dankeschön für die 
Unterstützung in irgendeiner Form. 
Ohne Eure Bereitschaft wäre es un-
möglich gewesen, dieses besondere 
Ereignis auf die Beine zu stellen.

Als doch schon etwas älteres FC-
Ueberstorf-Mitglied war es mir eine 
Ehre und Freude, diesem Gremium 
mit den vielen jungen Mitgliedern 
vorstehen zu dürfen. Die Zusammen-
arbeit mit Euch hat mir wirklich Spass 
gemacht.

In der Hoffnung, dass Ueberstorf wie-
der mal Austragungsort eines solchen 
Cup-Spiels sein wird, verbleibe ich mit 
sportlichen Grüssen. 

Hansjörg Siffert

OK-Präsident 
Helvetia-Schweizer-Cup 
FC Ueberstorf – FC 1879 St. Gallen

CLUB MAGAZIN
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	 Name	 Vorname	 Spiele	 Minuten	 Tore	 Saisons
						    

	 Name	 Vorname	 Spiele	 Minuten	 Tore	 Saisons
						    

1.	 Burri	 Peter	 227	 20246	 0	 13

2.	 Portmann	 Hugo	 227	 19111	 23	 13

3.	 Brülhart	 Stefan	 221	 17967	 9	 14

4.	 Siffert	 Kurt	 191	 16000	 67	 10

5.	 Dubach	 Jürg	 175	 11005	 18	 11

6.	 Baeriswyl	 Beat	 165	 13864	 15	 9

7.	 Schmutz	 Alex	 165	 12516	 50	 10

8.	 Brüllhardt	 Fritz	 164	 13873	 1	 10

9.	 Roux	 Georges	 164	 13616	 11	 10

10.	 Spicher	 Philipp	 156	 13776	 7	 7

11.	 Murri	 Arno	 155	 12395	 5	 11

12.	 Dähler	 Erich	 151	 11277	 6	 9

13.	 Jungo	 Ivo	 144	 10602	 38	 10

14.	 Aebischer	 Gael	 140	 12498	 0	 7

15.	 Jungo	 Joel	 134	 11493	 54	 7

16.	 Hagi	 Luca	 131	 11451	 4	 7

17.	 Portmann	 André	 130	 10644	 24	 10

18.	 Küpfer	 Alain	 124	 7475	 15	 7

19.	 Portmann	 Kevin	 121	 10438	 83	 7

20.	 Waeber	 Kurt	 121	 8934	 19	 8

21.	 Jungo	 Bruno	 120	 10224	 27	 8

22.	 Murri	 Stefan	 119	 9648	 2	 9

23.	 Waeber	 Joël	 118	 8646	 7	 5

24.	 Hayoz	 André	 116	 9027	 3	 8

25.	 Bosson	 André	 111	 7306	 20	 8

26.	 Schafer	 Richard	 105	 9480	 1	 7

27.	 Cotting	 Pascal	 104	 7116	 8	 8

28.	 Murri	 Jan	 102	 7034	 3	 8

29.	 Schumacher	 Samuel	 93	 5688	 4	 7

30.	 Hayoz	 Guido	 90	 6802	 3	 5

31.	 Perler	 Yannick	 88	 7372	 6	 4

32.	 Schorro	 Cédric	 85	 4681	 13	 5

33.	 Sauterel	 Roger	 84	 6356	 34	 5

34.	 Schmutz	 Patrick	 82	 6268	 3	 4

35.	 Riedo	 Bruno	 82	 6125	 8	 6

36.	 Vonlanthen	 Roger	 79	 6046	 16	 4

 EWIGE  2. LIGA
            FC UEBERSTORF

 RANG 
 LISTE
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 BERICHT DES
PRÄSIDENTEN  GV 2019

Vorstand

Es war ein intensives Jahr, das der 
Vorstand an 12 Sitzungen und vielen 
weiteren Besprechun-gen organi-
siert hat. Nebst dem Normalbetrieb 
beschäftigten wir uns mit Infrastruk-
turprojekten und dem Highlight «Hel-
vetia CH-Cup». 

Helvetia CH-Cup

Unsere 1. Mannschaft qualifizierte sich 
mit dem Freiburger Cupsieg von letz-
ter Saison für die 1. Hauptrunde des 
Helvetia-Schweizercups. Begonnen 
hat die neue Saison mit der Auslosung: 
St. Gallen, Hüppi, Sutter, ein Traumlos. 
Damit war der Startschuss für eine in-
tensive 6-wöchige Vorbe-reitung auf 
dieses Highlight gegeben. Das OK 
unter dem Präsidium von Hansjörg 
Siffert nutzte diese kurze Zeit, um 
die Sportanlage in Ueberstorf sicher-
heitstechnisch in ein Super-League-

fussballer 8, Plausch 14; Fussballten-
nis, 10 statt 13.) Hingegen erlebte der 
Lions-Cup mit 56 Mannschaften ein 
wahres Hoch. Insgesamt können wir 
von einem erfolgreichen Sommerfest 
sprechen.

Junioren Trainingslager

Am Trainingslager der Junioren E bis 
B von anfangs August in Saas Grund 
nahmen 56 Juniorinnen und Junioren 
und 23 Betreuer teil. Einmal mehr war 
das Lager ein Bombenerfolg, hervor-
ragend organisiert von unseren bei-
den Toni’s, bravo. 

Der Start in die erste 2. Liga inter-

regional Saison…

…war ein Novum in der Vereinsge-
schichte. Erstmals spielte unsere  
1. Mannschaft in dieser Liga. Der Start 
ist mit einem historischen 7:1 Sieg 
über Echichens perfekt geglückt. 

Stadion umzuwandeln, eine orga-
nisatorische Meisterleistung. Es hat 
alles bestens geklappt. Bei sommer-
lichen Temperaturen erlebten 2400 
Zuschauer in Ueberstorf ein grosses 
Fussballfest, das in die Annalen einge-
hen wird und beste Werbung für den 
FC und das Dorf war.

Sommerfest

Während den intensiven Cup-Vor-
bereitungen fand Ende Juli 2018 das 
42. Grümpelturnier statt. Unser OK 
hat einmal mehr nichts dem Zu-
fall überlassen und alles getan, dass 
das Fest ein Erfolg wird. Ein Erfolg, 
der ganz besonders von der Anzahl 
Mannschaften abhängt, die sich an-
melden. Bei den Fussballturnieren ist 
die Mannschaftszahl etwas zurückge-
gangen; von 63 auf 54 (Vereins- und 
Firmenturnier: 17, Vorjahr 20; Fussball 
Herren: 8, Männlein-Weiblein 7, Nicht-

Dass es aber nicht immer so einfach 
laufen würde, zeigte der weitere Ver-
lauf der Saison. Highlights waren si-
cher die beiden Derbys gegen den 
SC Düdingen mit jeweils über 1000 
Zuschauern und die fantastische 
Stimmung durch den Fanclub «La 
Familia». 

Herbstfest

Im November organisierte der FC das 
traditionelle Herbstfest. Einmal mehr 
durften wir uns über ein volles Haus 
freuen. 350 Freunde des FCÜ sorgten 
für eine tolle Party. Einzigartig die ori-
ginelle Dekoration mit dem Thema 
«Unter Wasser» von Romi Morf und 
ihrem Team.

Dog-Turnier

Am darauffolgenden Tag nahmen 24 
Teams am 6. Dog-Turnier des FC Ue-
berstorf teil. Sieger wurde das Team 
«Schottische Mexikaner» aus Bösin-
gen. 

Sponsorenanlass

Am 28. April 2019 führten wir anläss-
lich des Heimspiels unserer 1. Mann-
schaft gegen Le Locle Sports den 
Sponsorenanlass durch. Es nahmen 
gegen 30 Personen teil. Mit diesem 
jährlich durchgeführten Anlass be-
danken wir uns bei unseren Spon-

VORSTAND
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soren für die gute Partnerschaft, die 
finanzielle Unterstützung und die 
Treue. 

Funktionärs- und Helferessen

Unser traditionelles Funktionärs- und 
Helferessen fand am 29. Mai statt, 
traditionsgemäss am Abend vor Auf-
fahrt. Wir durften uns bei über 110 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
für die Treue zum FCÜ und den aus-
serordentlichen Einsatz, den sie jah-
rein- jahraus leisten, bedanken. Nur 
dank ihnen kann ein Verein wie der 
FCÜ funktionieren und ein solches 
Programm bewältigen.

Spielbetrieb

Die Mannschaftsberichte geben de-
tailliert Auskunft über den Spielbe-
trieb. Hier nur kurz einige Headlines 
zu den Aktiven.
Unsere 1. Mannschaft erzielte in ih-
rer ersten 2. Liga inter Saison gute 28 
Punkte. Leider reichten diese knapp 
nicht zum Ligaerhalt. Am Schluss 
fehlte ein Sieg. Mithalten konnte die 
1. Mannschaft praktisch in allen Spie-
len. Insgesamt war aber das eine oder 
andere der 10 Unentschieden zu viel. 
Dies ist kein Unglück. Wichtig ist, dass 
die Mannschaft dies wegsteckt und 
sich gut auf die regionale 2. Liga vor-
bereitet. 

Die Juniorenförderung des Team 
AFF/FFV
Das Team AFF/FFV gibt den 130 gröss-
ten Talenten des Jahrgangs 2008 (für 
nächste Saison) die Chance, in 8 auf 
den Kanton verteilten Mannschaften 
(FE12) gezielt gefördert zu werden. 
Der Sensebezirk verfügt über 2 Mann-
schaften à je 17 Spieler. Im Prinzip un-
terstützen wir dies und haben nichts 
dagegen, wenn die talentiertesten 
Spieler des Bezirks den Sprung in die-
ses Team schaffen. Die Rekrutierung 
in diesem Jahr wirft bei uns aber eini-
ge Fragen auf. 
•	 Wie kann es sein, dass von unse-

rem Verein 6 Spieler den Sprung 
ins Team schaffen und von ande-
ren Vereinen, z.B. Plaffeien, Plasselb, 
St. Silvester, Rechthalten-St. Ursen, 
Seisa 08 keine? Rein statistisch ge-
sehen kann dies nicht sein. Es gibt 
sicher auch Talente in diesen Verei-
nen.

•	 Warum werden für diese Mann-
schaften bereits auch Spieler des 
jüngeren Jahrgangs (2009) berück-
sichtigt?

Da diese Spieler dem Stammverein 
nicht mehr zur Verfügung stehen, 
fehlen sie in den entsprechenden 
D-Mannschaften, was zur Folge ha-
ben kann, dass Mannschaften über 
nicht mehr genügend Spieler ver-

Auch die Damenmannschaft war 
am Schluss auf einem Abstiegsplatz. 
Es fehlte nur 1 Sieg zum sportlichen 
Verbleib in der 3. Liga. Unterdessen 
hat der FC Val-de-Ruz seine Damen-
mannschaft zurückgezogen. Unse-
re Damen haben das Angebot zum 
Verbleib in der 3. Liga angenommen. 
Somit werden sie auch nächste Sai-
son in dieser Liga spielen. 
Die 2. Mannschaft hat eine souverä-
ne Saison hingelegt und erreichte 
mit dem 2. Rang die Aufstiegsspiele. 
Mit einem Sieg im letzten Spiel wäre 
der Aufstieg in die 3. Liga Tatsache 
gewesen. Leider hat es nicht ganz 
gereicht. Trotzdem können die Jungs 
von Mader Martin und Alain Küpfer 
zufrieden sein.

Junioren

Generell können wir sagen, dass wir 
in der Juniorenbewegung gut unter-
wegs sind. Wir sind in allen Kategori-
en mit mindestens einer Mannschaft 
vertreten. Wir setzen mit unserer 
Strategie auf den Breitenfussball. Die-
se Strategie fördert die Identifikation 
und ist nachhaltig. Es ist uns wichtig, 
dass unsere Juniorinnen und Junio-
ren im Dorf und mit ihren Kollegin-
nen und Kollegen trainieren können. 
Dass wir damit praktisch die einzigen 
im Kanton sind, stört uns nicht.

fügen und zurückgezogen werden 
müssen. Dies schadet den Vereinen 
und ganz speziell dem Breitenfuss-
ball, zu dem sich der Freiburgische 
Fussballverband bei jeder Gelegen-
heit bekennt. 
Aus der diesjährigen Nominierung 
schliessen wir, dass der Sensebezirk 
mit 2 Mannschaften über zu viele 
Plätze verfügt, da die Plätze mit Spie-
lern von jüngeren Jahrgängen gefüllt 
werden müssen. Zudem stimmt die 
Ausgewogenheit nicht. Der Vorstand 
des FC Ueberstorf hat deshalb be-
schlossen, dass er künftig die Rekru-
tierung selber vornehmen wird. Dies 
wurde dem Ausbildungsverantwortli-
chen des Team AFF/FFV bereits ent-
sprechend mitgeteilt.  

Charta

Wir haben letztes Jahr eine Charta 
geschrieben und allen Juniorinnen 
und Junioren verteilt. Uns ging es vor 
allem darum, die Junioren und ihre 
Eltern auf die Pflichten der Mitglied-
schaft aufmerksam zu machen, da-
mit fadenscheinige Absenzen mög-
lichst eliminiert werden und es die 
Trainer etwas einfacher haben. Eine 
Verbesserung ist seither erkennbar.
Die Schiedsrichter haben es nicht ein-
fach. Ihre Entscheide werden oft kriti-
siert und die Emotionen gehen hoch. 

VORSTAND
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Dabei ist klar; nicht nur sie machen 
Fehler. Wichtig ist, dass wir die Ent-
scheide trotzdem respektieren; Spie-
ler, Trainer und auch Zuschauer. Es 
bringt nichts, mit dem Schiedsrichter 
hitzige Diskussionen bis weit nach 
Spielschluss zu führen. Ändern kann 
man sowieso nichts und es richtet nur 
Schaden an.

Schiedsrichter

Die Schiedsrichterfrage bleibt ein 
brennendes Thema. Auf Ende Saison 
gibt Lehmann Patrick seine Schieds-
richterkarriere auf. In seiner SR-Lauf-
bahn war er qualifiziert für 3. Liga-
Spiele und Schiedsrichterassistent für 
2. Liga-Spiele. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei Patrick für seinen grossen 
Einsatz. 
Stutz Sascha hat Ende Saison seine 
SR-Assistentenkarriere in der Promo-
tion-League beendet. Wir gratulieren 
ihm ganz herzlich zu seinen Leistun-
gen und freuen uns, dass er uns in 
der neuen Saison als Schiedsrichter 
im regionalen Fussball erhalten blei-
ben wird. 
Macchi Julian hat in der vergangenen 
Saison die Schiedsrichterzuteilung für 
die Junioren D- und E-Spiele organi-
siert. Das hat sehr gut geklappt. Wir 
sind froh, dass dadurch die Trainer et-
was ent-lastet werden.

Einen zweiten Wasserschaden ver-
zeichneten wir im Winter im GoMio. 
Es musste ein Teil der Küche erneu-
ert werden. Auch hier konnten wir auf 
unsere FC-Mitglieder zählen. Ein ganz 
grosses Merci an den Organisator, 
Marcel Brülhart und die Fachmänner, 
Waeber Tinu und Küre.
Unsere Rasenplätze sind in einem 
sehr guten Zustand. Dafür verant-
wortlich sind die Sportplatzkommis-
sion mit den Platzwarten und die Ge-
meinde, die mit Perriard Marcel einen 
sehr kompetenten Rasenspezialisten 
stellt. Die Zusammenarbeit und die 
Kommunikation klappen bestens. 

Ausblick

Wir hatten für die neue Saison eini-
ge Mühe, einen zweiten Trainer für 
die C-Junioren zu finden. Damit wir 
künftig genügend Trainer haben, hier 
ein Aufruf an alle, und insbesondere 
an die jünge-ren Mitglieder. Absol-
viert die Trainerkurse und trainiert 
Mannschaften!!! Dies ist interessant, 
dankbar und bringt euch in eurer 
Entwicklung weiter. Für diejenigen, 
die sich für den Trainerjob nicht ge-
eignet fühlen, gibt es immer wieder 
andere Aufgaben und Funktionen, 
die zu besetzen sind. Bringt euch ein 
und macht mit. Die Freiwilligenarbeit 
ist sehr wichtig und dankbar. Für die 

Zusammenarbeit mit SC Thörishaus

Die Zusammenarbeit mit dem SC 
Thörishaus im Juniorenbereich, bei 
den Damen und den Senioren hat 
einmal mehr sehr gut geklappt. Sie 
wird auch in der neuen Saison auf-
rechterhalten.

Buvette und Anlage

Auch in der vergangenen Saison be-
suchten wieder viele Gäste die Heim-
spiele des FCÜ. Ein zusätzlicher Ma-
gnet war unsere 1. Mannschaft in der 
2. Liga inter. Wir hatten bei jedem 
Heimspiel eine grandiose Kulisse. 
Dass die Amateurliga die Flaschen 
auf der Tribüne nicht duldete, konnte 
organisatorisch recht gut bewältigt 
werden. Unser Buvettenteam unter 
der Leitung von Olivia Portmann hat 
wieder einmal tolle Arbeit geleistet. 

Infrastruktur

Wegen eines Wasserschadens muss-
te die Küche der Buvette erneuert 
werden. Bei dieser Gele-genheit wur-
de auch eine neue Lüftung installiert. 
Der grösste Teil der Arbeiten konnte in 
Fronar-beit erledigt werden. Ein ganz 
grosses Merci geht an die über 20 
fachkundigen FC-Mitglieder, sowie an 
den Organisatoren, Brülhart Marcel, 
den Planer Stutz Toni und den Bau-
führer Schafer Stefan. 

Organi-sation des Vereinsgeschehens 
mit knapp 300 Mitgliedern benötigen 
wir gegen 60 Trainer und Funktionä-
re, und für alles andere weitere etwa 
50 treue Helferinnen und Helfer.  
Ich bedanke mich bei allen, die dem 
FCÜ in dieser Saison wohlgesinnt 
waren. Einen ganz besonderen Dank 
richte ich an alle, die ich nicht spezi-
ell erwähnt habe und die im Hinter-
grund arbeiten. Ganz besonders dan-
ke ich meinen Vorstandskollegen für 
die sehr angenehme Zusammenar-
beit und den grossen, unermüdlichen 
Einsatz. 

Ich wünsche allen erholsame Som-
merferien. 

Schafer Richard

Präsident

Ueberstorf, 27. Juni 2019

VORSTAND

HOPP  
UND HÜÜ, 
FCÜ



8382

 AKTUELLES V O M

FC UEBERSTORF  2019/2020

VORSTAND

Vorstand

Auf Ende Saison hat Raetzo Daniel 
bekannt gegeben, dass er sich be-
ruflich verändern und eine Weiter-
bildung machen werde, die es ihm 
verunmöglicht, die Funktion als Ju-
niorenobmann weiterhin auszuüben. 
Er hat deshalb seine Demission ein-
gereicht. 
Daniel hat auf die Saison 2016/2017 
die Nachfolge von Spicher Elmar 

Nachfolger 

Für die sehr wichtige Funktion als 
Juniorenobmann konnte in Hirschi 
Simon ein kompetenter Ersatz ge-
funden werden. Simon arbeitet sich 
bereits seit Januar in dieser Funktion 
ein und legt sich schon mächtig ins 
Zeug. Er wurde an der GV offiziell ge-
wählt.
Der Vorstand wünscht ihm viel Be-
friedigung in dieser anspruchsvollen 
und sehr wichtigen Tätigkeit.

Trainer

Ende Saison treten folgende Trainer 
zurück: Morf Yannick, Hagi Luca, Port-
mann Daniel, Kiener Thomas und 
Cotting Michel. Wir bedanken uns bei 
allen für den grossen Einsatz.  
Neue Trainer sind: Sauterel Fabrice 
und Nico (Jun. B), Hagi Patrick (Jun. 
C), Vescio Mirco (Jun. Ea), Sieber Nico-
le und Tschannen Tamara (Fb),  Rie-
do Marco (Torhütertrainer Aktive und 
Jun. A). 
Alle übrigen Trainer machen weiter. 
Wir bedanken uns bei allen und wün-
schen für die neue Saison viel Glück, 
Erfolg und Befriedigung.

Agenda - Ausblick

Das Sommerfest und Grümpelturnier 
2019 steht vor der Türe. Es findet vom 
26. bis 28. Juli statt. Wir hoffen sehr, 

als Juniorenobmann übernommen. 
Eingearbeitet hat er sich bereits seit 
Herbst 2015. Seither hat er die Geschi-
cke der Junioren bestimmt. Daniel 
ist ein Macher, der die Aufgaben sehr 
pragmatisch und lösungsorientiert 
angeht. Er hat sich nie gescheut, auch 
schwierige Entscheide zu fällen und 
diese konsequent durchzusetzen. 
Daniel hat einen Riesenjob gemacht. 
Der FC Ueberstorf bedankt sich ganz 
herzlich für sein Engagement für den 
FC und ganz besonders für die Juni-
orenbewegung, die er massgeblich 
geprägt hat. 
Daniel wird bei der Organisation von 
Turnieren weiterhin mithelfen. Als 
Torhütertrainer tritt er etwas kürzer 
und trainiert in der nächsten Saison 
die Junioren E und D-Goalies, statt 
wie bisher die Aktiven und Junioren 
A-Torhüter. 

dass  der Fussballplatz wieder zu ei-
nem Treffpunkt für Alt und Jung wird. 
Das Fussballfest eröffnen am Freitag-
abend wie gewohnt die Vereine und 
Firmen, am Samstag stehen Fuss-
balltennis, Kids-Cup, Lions-Cup mit  
Pétanque und Geschicklichkeitsspie-
len und die Kategorie Männlein Wei-
blein auf dem Programm. Am Sonn-
tag wird in den Kategorien Herren, 
Nichtfussballer und Plausch gespielt. 
Fürs Kulinarische ist mit leckeren 
Grilladen, Sonntagsmenu, Spaghetti 
und vielem mehr gesorgt. Am Freitag 
und Sonntag werden unsere DJ’s für 
Stimmung sorgen und am Samstag-
abend heizt Alex Pezzei so richtig ein. 
Caipirinha, Mojito, Drinks, Bier, Wein; 
es lässt sich bis spät in die Nacht fei-
ern…

Am 23. November 2019 findet das 
Herbstfest statt. Reserviert euch 
ebenfalls dieses Datum. Als Unterhal-
tungsband tritt Christian Trojani auf. 
Er verspricht eine Superstimmung. 
Am 24. November 2019 führen wir das 
7. Dog-Turnier durch.  

Ansonsten verweisen wir auf die in die-
sem Heft abgebildete Agenda. Bitte 
studiert sie und merkt euch die Daten.  

Es ist wieder einiges los beim FCÜ. 
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Weidstrasse 11   3182 Überstorf

urs.riedo@bluewin.ch
www.riedo-gipserei.ch

Privat 031 741 08 12
Geschäft 031 741 08 63
Telefax 031 741 19 56
Mobile 079 502 63 92 

URS RIEDO

UEBERSTORF

Bruchsch es
nüs Frisürli

mit Farb und
Schnitt de
chum zur

Nathalie id
Schnittstube

 

Es würde uns freuen, wenn Sie sich bei einem 
Vorstandsmitglied melden würden, oder per Mail:  
info@fcueberstorf.ch

Preis pro Ausgabe:

Drittel-Seite 	Fr. 50.–
Halbe-Seite 	Fr. 80.–
Ganze-Seite 	Fr. 150.–

NEUE INSERATE
                     SOMMER AUSGABE

2019

Besten Dank und freundliche Grüsse
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HAYOZ + MARRO AG

HAYOZ GUIDO 079 302 63 91 Bachstr. 30, 3182 Überstorf 
Fax:  031 741 32 05 

MARRO PATRIK 079 469 39 71 E-mail:  hayozg@bluewin.ch 

 KERAMISCHE WAND- UND BODENBELÄGE 

Team Farbe Vorne Hinten

2. Liga blau-weiss/weiss

Raiffeisenbank, Metzgerei Leh-
mann AG, Hayoz + Marro AG, 
Sporting Travel, Café- Restaurant 
Mascotte GmbH

Mondo Sport, 
Murten

4. Liga weinrot/schwarz Gasthof zum Schlüssel AG Mondo Sport, 
Murten

5. Liga weiss/weiss Marti Gruppe Mondo Sport, 
Murten

Senioren 30+ blau/weiss Physio Leo AG Mondo Sport, 
Murten

Senioren 40+ blau/rot Mondo Sport, 
Murten

Damen Blau/blau

Junioren A Rot/weiss Spirit Consulting, Belp Mondo Sport, 
Murten

Junioren B blau-weiss/blau A-Z Spenglerei, Ueberstorf, 
Capt & Partner, Düdingen

Junioren C blau-weiss/blau A-Z Spenglerei, Thomet, Ueberstorf

Junioren D9a blau/weiss Robert Pfister AG – Liegenschafts-
verwaltung Bern

Mondo Sport, 
Murten

Junioren D9b Rot/weiss PediKos – Fusspflege und Kosmetik 
Ueberstorf

Mondo Sport, 
Murten

Junioren Ea Orange/weiss Coop

Junioren Eb weiss/blau Local

Junioren F rot-weiss/rot Local

Junioren F weiss/blau Local

Junioren F weiss/blau Local

Fussballschule blau/weiss Agit, Bern

TENUEWERBUNG

Es würde uns freuen, wenn Sie 
sich per Mail melden würden!  
info@fcueberstorf.ch

Drittel-Seite 	 Fr. 50.–

Halbe-Seite 	 Fr. 80.–

Ganze-Seite 	Fr. 150.–

NEUE INSERATE
                     SOMMER AUSGABE

2019
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SPONSOREN 1. MANNSCHAFT

Raiffeisenbank Schwarzwasser
Metzgerei Lehmann AG, Ueberstorf
Mondo Sport, Murten
Hayoz + Marro AG, Ueberstorf
Sporting Travel, Wabern

SPONSOREN DES JUNIOREN-

TRAININGSANZUGS

Getränke Riedo AG, Ueberstorf
Hotel Flamatt
Metzgerei Lehmann AG, Ueberstorf
Raiffeisenbank, Schwarzwasser
Rolli Optik AG, Flamatt

SPONSOREN JUNIORENBUS

axalta Treuhand AG, Düdingen
Drupress AG, Bern / Ueberstorf
Elina AG, Flamatt
Fornasier Jean-Pierre, Capt 
Architekturatelier, Düdingen
Garage Ackermann und Götschmann, 
Wünnewil
Riedo Urs, Gipserei, Ueberstorf
Jobconnector AG, Brülhart Stefan, Bern

Malerei Schaller AG, Ueberstorf
Raiffeisenbank, Schwarzwasser

TENUSPONSOREN

A-Z Spenglerei, Neuenegg
Amag Occasions-Center, Münchenbuchsee
Dosenbach Schuhe + Sport, Düdingen
Fornasier Jean-Pierre, Capt 
Architekturatelier, Düdingen
Gasthof zum Schlüssel AG, Ueberstorf
Gipserei Urs Riedo, Ueberstorf
Levitas Ernährungsberatung, Flamatt
Marti Gruppe
Mondo Sport, Murten
Physio Leo AG, Flamatt
Raiffeisenbank Schwarzwasser
Robert Pfister AG, 
Liegenschaftsverwaltung, Bern
Schloss, Ueberstorf
Spirit Consulting, Belp
SC Thörishaus
Studio-PediKos, Ueberstorf

SPONSOREN AN ANZEIGETAFEL

anibis.ch, Scout 24, Flamatt
Dorfplatz Pizzeria und Café, Neuenegg
Garage Klaus, Mariahilf, Düdingen
Getränke Riedo AG, Ueberstorf

Landi UWA, Ueberstorf
Metzgerei Lehmann AG, Ueberstorf

Raiffeisenbank Schwarzwasser

SPONSOREN BANDEN, BLACHEN

A-Z Spenglerei, Neuenegg
Ackermann AG, Düdingen
Adelbodner Mineral- und Heilquellen AG, 
Adelboden
Arsitec AG, Péry
AXA Winterthur Versicherung, Düdingen
axalta Treuhand AG, Düdingen

Bäckerei Brotbrösmeli GmbH, Ueberstorf
Baeriswyl AG, Düdingen
Binggeli Schreinerei AG, Kleinbösingen
Boschung Küchen AG, Schmitten
Brea-Car-Technology, Muri b. Bern
Carrosserie Autospritzwerk Vonlanthen 
Roger, Ueberstorf
Coca Cola
Costrava AG, Flamatt
Die Mobiliar, Versicherungen und Vorsorge, 
Generalagentur Düdingen
Duplirex Papeteria SA, Givisiez,  
Pasquale Barra
Elina AG Flamatt
Energieberatung Roux, Bösingen
Fehr Elektro, Flamatt / Ueberstorf
Festzelte Hugo Müller, Flamatt
Freiburger Nachrichten, Freiburg
Freiburghaus AG, Muldenservice und 
Recycling, Flamatt
Garage Jüni AG, Rosshäusern
Gasthof zum Schlüssel AG, Ueberstorf
Getränke Riedo AG, Ueberstorf
Groovy Bar, Saas Almagell
Horner Reisen AG, Tafers

immo-riedo, Bruno Riedo, Ueberstorf
Jobconnector AG, Brülhart Stefan, Bern
Lescom AG, Ueberstorf
Mondo Sport, Murten
Murri Baumschule AG,  Arnold Murri, 
Ueberstorf
Muster-Fenster AG, Flamatt
Physio Leo AG, Bernstrasse 23b, Flamatt
Physio Sense, Ueberstorf
Pneuhaus Salzmann, Wünnewil
Praxis Panta rhei, Romea Schmutz, 
Ueberstorf
R. Bühler AG, Offizielle BMW-Vertretung, 
Neuenegg
Raiffeisenbank Schwarzwasser
Rasco AG, Moderne Küchen und modernes 
Wohnen, Wünnewil
Riedo Holzbau AG, Ueberstorf

Riedo Treuhand AG, Riedo Firmin, Ueberstorf
Schaller Wohnen AG, Flamatt
Schürch René, Transporte / Umzüge, 
Ueberstorf
SFT-Events GmbH, Eventorganisation, 
Neuenegg
SL Automobile AG, Lyss
Swiss Green AG, Sportstättenunterhalt, Lohn
Tamm + Ayer AG, Flamatt
ZJOERJEN, Maler- und Gipserbetrieb, 
Thörishaus

SPONSOREN 2018

 SPONSOREN D E S

FC UEBERSTORF GROSSER DANK

DANKRIESIGER
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Vorstand Saison 2019-2020 Saison 2018-2019

Präsident Schafer Richard Schafer Richard

Vize-Präsident Quiel Dominic Quiel Dominic

Kassier Riedo Dominik Riedo Dominic

Sekretär Aebischer Isabelle Aebischer Isabelle

Sportchef Aktive Quiel D./Spicher Ph. Quiel D. / Spicher Ph.

Juniorenobmann Hirschi S. / Aebischer M. Raetzo D. / Aebischer M.

Leiter Spielbetrieb Riedo Ch. / Vonlanthen M. Riedo Ch. / Vonlanthen M.

Veranstaltungen Minnig R. / Portmann M. Minnig R. / Portmann M.

Sponsoring Siffert Kurt Siffert Kurt

J+S Verantwortlicher Spicher Elmar Spicher Elmar

Öffnungszeiten:
Mo	 geschlossen
Di	–	Fr	 8.00	–	12.00	Uhr	13.30	–	18.30	Uhr
Sa	 8.00	–	16.00	Uhr

IHR	SPEZIALIST	FÜR	
SPORT	UND	FREIZEIT

Bernstrasse	32,	3280	Murten
Tel.	026	670	32	72,	info@mondosport.ch,	mondosport.ch

SponsorFC	Ueberstorf

Trainer Saison 2019-2020 Saison 2018-2019

1. Mannschaft Spicher Daniel / Riedo Sandro Spicher Daniel / Riedo Sandro

2. Mannschaft Mader Martin / Küpfer Alain Mader Martin / Küpfer Alain

3. Mannschaft Quiel Dominic Quiel Dominic

Senioren 30+ Roux Didier / Roux Christoph Roux Didier / Roux Christoph

Senioren 40+ Brülhart S. / Jungo B. / Werren Brülhart S. / Jungo B. / Werren

Damen Cocuzza Alessandro Cocuzza Alessandro

Junioren A Schumacher M. / Lehmann I. /
Werren Y. Schumacher M. / Lehmann I.

Junioren B Sauterel Roger, Fabrice, Nico Sauterel R. / Werren Y.

Junioren C Hagi Patrick Morf Yannick / Hagi Luca

Junioren D9a Lotti A. / Gauch Michael Bäriswyl B. / Portmann A.

Junioren D9b Bäriswyl B. / Portmann A. Lotti A. / Gauch Michael

Junioren Ea Egli Heinz / Vescio Mirco Cotting M. / Portmann Daniel

Junioren Eb Werren L. / Tschannen S Hirschi Simon / Werren Luca

Junioren Fa Brüllhardt Fritz / Aebischer R. Egli Heinz / Kiener Thomas

Junioren Fb Sieber Nicole / Tschannen T. Brüllhardt F. / Aebischer R.

Junioren G Portmann Th. / Lauper M. Portmann Th. / Lauper M.

Torhütertr. Aktive Riedo Marco Raetzo Daniel

Torhütertr. Jun./Damen Aebischer Gael Aebischer Gael

Torhütertr. Jun. D, E Raetzo Daniel Tschannen Sascha

VORSTAND & TRAINER
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